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BETRÜGER MACHEN TROTZ LOCKDOWN KEINE PAUSE

Informationen aus dem Polizeipräsidium Schwaben Süd/
West

„Hallo Oma, ich bin’s...“, „Hier spricht Hauptkommissar Wag-
ner…“, „Herzlichen Glückwunsch - Sie haben gewonnen!“ 
Mit solchen oder ähnlichen Einleitungen versuchen Betrüger 
immer wieder, ältere Menschen zu ködern, um an ihr Geld und 
ihre Wertsachen zu gelangen. Während den Seniorenberatern, 
die im Auftrag des Polizeipräsidiums Schwaben Süd/West Prä-
ventiv-Vorträge halten, in Coronazeiten die Hände gebunden 
sind, nutzen die Gauner sogar bewusst die Pandemie für ihre 
Betrügereien. Aus sogenannten Callcentern, die in der Regel 
im Ausland betrieben werden, werden gezielt ältere Menschen 
angerufen, um sie mit den oftmals bekannten Maschen wie 
etwa dem Enkeltrick, den falschen Polizeibeamten oder fal-
schen Gewinnversprechen übers Ohr zu hauen. Um potenzielle 
Opfer zu finden, durchforsten die Betrüger alte Telefonbücher, 
Telefon-CDs oder besorgen sich Einwohnerverzeichnisse und 
suchen darin nach alten, kaum noch vorhandenen Vornamen.

Geschickt horchen die Anrufer, die rhetorisch äußerst gut ge-
schult sind, in bestem Deutsch die potenziellen Opfer aus. Für 
die Täter ist es wichtig zu wissen, ob die Angerufenen allein 
sind; sie können keine Zeugen brauchen. Und eine einzelne 
Person ist leichter zu manipulieren als mehrere Personen, 
die sich absprechen können. Daneben wird ausgeforscht, ob 
Geld oder Wertsachen überhaupt vorhanden sind. So werden 
sich dann Enkel melden, die in eine Notlage geraten sind und 
dringend Geld brauchen. Oder ein überzeugend klingender 

„Polizeibeamter“ erzählt eine Schauergeschichte über eine 
festgenommene Einbrecherbande, von der allerdings zwei 
Mitglieder entkommen sind, die nun bei dem oder der Angeru-
fenen einbrechen wollen. Auch hier wird ausgeforscht, ob Geld 
und Wertsachen vorhanden sind, die dann an Abholer (eben-
falls angebliche Polizisten) übergeben werden sollen. Auf dem 
Telefondisplay erscheinen die Ortsvorwahl und die 110. 

Ein weiteres Betätigungsfeld der Betrüger sind die falschen 
Gewinnversprechen. Es meldet sich meist ein „Anwalt“ oder ein 

„Notar“, der eine größere Gewinnsumme in Aussicht stellt, die 
aber nur ausgezahlt werden kann, wenn angefallene Gebüh-
ren beglichen werden. Diese sollen in der Regel über Trans-
ferdienstleister wie Western Union bezahlt werden. Teilweise 
müssen die Opfer Wertkarten und Ähnliches übers Internet 
kaufen. Die freigegebenen Nummern werden dann den Be-
trügern mitgeteilt, die sofort die Wertkarten einlösen. In allen 
Fällen ist das bezahlte Geld in der Regel verloren. Neben diesen 
(häufigsten) Betrügereien melden sich vermehrt angebliche 
Mitarbeiter des Software-Giganten Microsoft, die den Opfern 
vorgaukeln, dass sich zum Beispiel ein Virus in den Tiefen des 
Programms eingenistet habe und sie mittels Fernwartung 
diesen entfernen können. Das Ziel der Gauner ist in diesem Fall 
der Zugang zum Computer, um Zugangsdaten, PINs und Pass-
wörter auszuspähen. Auch wenn sich die Schlagzeilen in der 
Tageszeitung häufen, dass Senioren nicht auf Anrufer herein-
gefallen sind, ist die Anzahl der erfolgreichen Betrugsversuche 
immer noch erheblich zu groß. Jedes einzelne Opfer ist eines 

ABGABETERMINE FÜR DIE „GRÜNE KARTE 2021
Der Abgabetermin Frühjahr für die Grüne Karte ist am Freitag, 
12. März 2021.

ERNEUTES ZEICHEN DER ANERKENNUNG: 
AKTUELLE OSTALLGÄUER EHRENAMTSKARTE WIRD UM 
EIN JAHR VERLÄNGERT
Aufgrund der Corona-Pandemie und den damit zusammen-
hängenden Schutz-Maßnahmen kann die aktuelle Ostallgäuer 
Ehrenamtskarte in diesem Jahr nicht voll von den Ehrenamtli-
chen ausgeschöpft werden. Landrätin Maria Rita Zinnecker hat 
daher entschieden, die laufende Ostallgäuer Ehrenamtskarte 
um ein Jahr zu verlängern.

Im März 2019 haben rund 500 Ehrenamtliche die Ostallgäu-
er Ehrenamtskarte für zwei Jahre verliehen bekommen. Der 
Landkreis Ostallgäu dankt damit den Ehrenamtlichen für deren 
wertvollen Einsatz für das Gemeinwohl. Die Karte bietet 34 
Erlebnisse, die über die zwei Jahre kostenfrei genutzt werden 
können – beispielsweise der Eintritt für Schloss Hohenschwan-
gau und Schloss Neuschwanstein sowie zahlreiche Vergüns-
tigungen für Bergbahnen, Museen und Freizeiteinrichtungen. 
Dieses Jahr war der Besuch der Einrichtungen nur begrenzt 
und unter Auflagen möglich.

Bedeutung des Ehrenamts zeigt sich in Corona-Zeiten 
noch mehr 

„Gerade die Corona-Pandemie verdeutlicht uns nochmal, was 
für eine wertvolle Rolle das Ehrenamt für unseren Landkreis 
und unsere Gesellschaft einnimmt. Zahlreiche ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfen sind aktiv in den Gemeinden, Organisa-
tionen wie Rettungsdienste und Feuerwehren arbeiten unter 
erschwerten Bedingungen und das Ruhen des alltäglichen 
Vereinslebens hinterlässt eine Lücke im Leben vieler“, sagt 
Landrätin Maria Rita Zinnecker. „Daher ist es für mich selbst-
verständlich, die laufende Ehrenamtskarte um ein Jahr zu ver-
längern, damit die Ehrenamtskarteninhaber die Chance haben, 
ihre Karte wirklich zu nutzen.“

Engelbolz 9 - 87637 Seeg
Telefon 0 83 64 / 98 73 42 - www.doser-kachelofen.de

zündende
Ideen

Kachelöfen – Kaminöfen – Herde

Fliesen – Natursteine

DOSER GmbH

Wir bereichern Ihr Z uhause.
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zu viel. So ist einem Zeitungsbericht vom 22. Oktober zufolge 
im Bereich des hiesigen Polizeipräsidiums allein durch falsche 
Polizeibeamte ein Schaden von 340.000 Euro entstanden. 

Damit möglichst niemand auf die Betrüger hereinfällt hält die 
Polizei ein paar Tipps parat, unter anderem diese: 

• Geben Sie keine Informationen am Telefon preis - auch
 keine Namen

• Die Polizei wird Sie niemals unter 110 anrufen
• Übergeben Sie kein Geld oder Wertgegenstände an Fremde
• Bewahren Sie gesundes Misstrauen
• Rufen Sie im Zweifelsfall die Polizei unter 110 an
• Melden Sie Betrugsversuche bei Ihrer Polizeidienststelle.
• Reden Sie mit Ihren Angehörigen über das Thema, machen
 Sie Eltern und Großeltern darauf aufmerksam. 
(Polizeipräsidium Schwaben Süd/West / Seniorenberater) 

ANGEBOT VERLÄNGERT: ERSTBERATUNG IN 
VEREINSRECHTLICHEN FRAGEN
Aufgrund der hohen Nachfrage wird die vom Landkreis Ostall-
gäu initiierte, kostenlose Erstberatung für Ehrenamtliche rund 
um vereinsrechtliche Themen durch einen Rechtsanwalt erneut 
für weitere zwei Jahre angeboten. 

Die Servicestelle EhrenAmt im Landratsamt Ostallgäu bietet 
diesen Service an, um Vereinen bei Fragen zu Haftung, Ver-
einssatzung oder zur Mitgliederversammlung ganz konkrete 
Unterstützung zu bieten.

Wenn Vereinsvertreter eine kostenlose Erstberatung wünschen, 
können sie sich direkt an Julia Grimm, Servicestelle EhrenAmt, 
telefonisch unter 08342 911-290 oder per E-Mail an ehren-
amt@ostallgaeu.de wenden. Julia Grimm leitet die Anfragen 
zur Beantwortung an Rechtsanwalt Richard Didyk weiter. 
Richard Didyk ist unter anderem spezialisiert auf Vereins- und 
Verbandsrecht und bietet in Zusammenarbeit mit dem Landrat-
samt Ostallgäu diesen Service seit 2017 für Ehrenamtliche aus 
dem Ostallgäu an.

Die Servicestelle EhrenAmt ist die zentrale Anlaufstelle für alle 
Ehrenamtlichen im Ostallgäu. Die Ehrenamtsbeauftragte Julia 
Grimm organisiert zahlreiche Angeboten um das freiwillige 
Engagement zu stärken. Sie haben Fragen, Wünsche oder Anre-
gungen? Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf:
Landratsamt Ostallgäu, Servicestelle EhrenAmt, 
Julia Grimm
Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf
Telefon 08342 911-290, ehrenamt@ostallgaeu.de 
www.ehrenamt-ostallgaeu.de
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Hauptstr. 53  -  87637 Seeg  

Holzbearbeitungsmaschinen für Handwerk & Industrie

 Tel.: 08364/8570 - Fax.: 1700
www.jfb-maschinenzentrum.de   info@francois-besserer.de

Francois  Besserer

INFO- UND ANMELDEABEND AM 11. MÄRZ 2021
ZUR SCHULUNG VON SPRACH- UND KULTURMITT-
LERN (M/W/D) IM LANDKREIS OSTALLGÄU
Die Schulung ist für Personen aus dem Ausland, die gut 
Deutsch sprechen können. Nach der Schulung können die 
Teilnehmenden als Dolmetscher arbeiten und Geld verdienen. 
Sie heißen Sprach- und Kulturmittler. Sie übersetzen zum 
Beispiel bei Beratungen von TAFF (Therapeutische Angebote 
für Flüchtlinge). Die Dolmetscher übersetzen auch in Thera-
pien und im Alltag. Interessierte können sich am Donnerstag, 
11.03.2021 informieren und für die Schulung anmelden. Die 
Schulung findet in Marktoberdorf statt und ist kostenlos. 
Das Landratsamt Ostallgäu und die Diakonie Kempten Allgäu 
übernehmen die Kosten. Die Teilnahme an der Schulung ist 
nur möglich, wenn die Person am Infoabend anwesend sind 
und bei allen Schulungsterminen Zeit hat.

Termin Donnerstag, 11. März 2021, 18 – 21 Uhr
Ort Landratsamt Ostallgäu, Saal Ostallgäu, Schwabenstraße 
11, 87616 Marktoberdorf (im Landratsamt ist eine Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen)

Zielgruppe: Zugewanderte (männlich, weiblich oder divers) 
mit mindestens Sprachniveau B1 und guter Bleibeperspek-
tive. Sprachen zum Beispiel: Türkisch, Rumänisch, Tigrinya, 
Russisch, Dari, Farsi, Arabisch, Französisch, Paschtu, Kur-
disch, Urdu…

Kontakt: 
Landratsamt Ostallgäu, Kommunale Integration, 
0 83 42/911-194 oder -510, integration@ostallgaeu.de 
Diakonie Kempten Allgäu, TAFF-Stelle Ostallgäu,  
0151/55 20 80 96, maschke-mueller@diakonie-kempten.de
Schulungsleitung: kunterMund Augsburg
Anmeldung bis 08.03.2021 

WICHTIG: Die Schulung wird an drei Wochenenden und 
zwei zusätzlichen Tagen stattfinden. Die Teilnahme an allen 
Terminen ist dringend erforderlich!
Freitag, 07.05.2021 (ab Nachmittag), / Samstag, 08.05.2021 / 
Sonntag, 09.05.2021
Freitag, 11.06.2021 (ab Nachmittag) / Samstag, 12.06.2021 / 
Sonntag, 13.06.2021
Freitag ,23.06.2021 (ab Nachmittag) / Samstag, 24.06.2021 / 
Sonntag, 25.06.2021
Donnerstag, 20.05.2021(abends)/ Mittwoch, 23.06.2021 
(abends)

KURS ZUR BERUFLICHEN NEUORIENTIERUNG - JETZT 
ANMELDEN
Einen Kurs zur beruflichen Neuorientierung bietet die  
Bildungsberatung des Landkreises Ostallgäu an. Er wendet 
sich gezielt an alle, die mit Hilfe eines anerkannten Konzepts 
zur beruflichen Orientierung ihre wahren Stärken,  
Kompetenzen und Fähigkeiten entdecken möchten. Start  
ist am Donnerstag, 4. März. Dieser Kurs bietet die Möglich-
keit, seine Stärken, Kompetenzen und Fähigkeiten  

Aus dem Landratsamt                      Aus dem Landratsamt                      

AUS DEM STANDESAMT SEEG

Geburten im Januar/Februar 2021
27.01.2021 in Seeg  Luis Rietzler
          Eltern: Melanie Rietzler, geb. Schmid 
          und Markus Rietzler, Seeg

VORSICHT BETRÜGER
Von einem Geschäftsmann wurde uns gemeldet, dass aktuell 
wohl leider unseriöse Anzeigenverkäufer am Werk sind. Es 
rufen immer wieder Personen an, die sich als Mitarbeiter der 
Firma RWE Marketing ausgeben. Sie behaupten, dass Sie im 
Auftrag der Gemeinde unterwegs sind und mit der Neuauflage 
der Bürgerbroschüre beauftragt wurden. Sie behaupten, dass 
bereits vor zwei Jahren eine Werbeanzeige in der Broschüre 
geschaltet wurde und da noch Forderungen offen sind und 
fordern sehr eindringlich die Zahlung ein. Nach Recherche 
hat sich ergeben, dass dies eine scheinbar bekannte Betrüger-
masche einer Firma mit Sitz in Serbien ist. Bitte unbedingt  
beachten und sich auf keine Zahlung oder sonstiges einlassen.

Verwaltungsgemeinschaft                   

herauszuarbeiten und neu zu entdecken. Durch die Verknüp-
fung mit den eigenen Interessen können neue berufliche 
Perspektiven und Ideen entstehen. Zudem wird aufgezeigt 
mit welchen konkreten Schritten die Umsetzung gelingt. Das 
Kursangebot eignet sich für Berufstätige ebenso wie für alle, 
die wieder ins Berufsleben einsteigen wollen.

Vier Termine im März
Der gesamte Kurs kostet inklusive des ProfilPASSES 99 Euro 
und findet an folgenden vier Terminen, jeweils donnerstags 
von 18 bis 20.30 Uhr, im Landratsamt Ostallgäu statt: 
4. März, 11. März, 18. März und 25. März 2021. 
Je nach aktuellen Corona Auflagen auch online. Bei Fragen 
und zur Anmeldung steht Christine Hoch von der Bildungs-
beratung im Landratsamt Ostallgäu unter 
Telefon 0 83 42/911-293 oder christine.hoch@lra-oal.bayern.de 
zur Verfügung. Weitere Informationen https://www.bildung-
ostallgaeu.de/bildungsberatung.html
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MIKROZENSUS 2021 IM JANUAR GESTARTET

Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts für Statis-
tik in Fürth bitten um Auskunft
Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushaltsbefragung 
in Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren wird in Bayern und im 
gesamten Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölke-
rung befragt. Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für 
Statistik in Fürth betrifft dies in Bayern rund 60 000 Haushalte. 
Sie werden im Verlauf des Jahres von speziell für diese Erhe-
bung geschulten Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mikro-zensusgesetz 
Auskunftspflicht.

Im Jahr 2021 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikrozensus statt. Dabei handelt es sich um 
eine gesetzlich angeordnete Haushaltsbefragung, für die seit 
1957 jährlich ein Prozent der Bevölkerung zu Themen wie 
Familie, Lebenspartnerschaft, Lebenssituation, Beruf und 
Ausbildung befragt wird. Für einen Teil der auskunftspflichti-
gen Haushalte kommt ein jährlich wechselnder Themenbereich 
hinzu, der in diesem Jahr Fragen zur Gesundheit beinhaltet. 

Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind 
Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entschei-
dungen und deshalb für alle Bürgerinnen und Bürger des 
Landes von großer Bedeutung. So entscheiden die erhobenen 
Daten z.B. mit darüber, wieviel Geld Deutschland aus den 
Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen Union erhält.

Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich der Ar-
beitsmarkt- und Armuts-berichterstattung, wurde der Mikro-
zensus für die Jahre ab 2020 überarbeitet. Neben der bereits 
seit 1968 in den Mikrozensus integrierten Arbeitskräfteerhe-
bung der Europäischen Union (LFS – Labour Force Survey) sind 
seit 2020 auch die bisher separat durchgeführte europäische 
Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und Lebensbedingun-
gen (EU SILC – European Union Statistics on Income und Living 
Conditions) sowie ab diesem Jahr die Befragung zu Informa-
tions- und Kommunikationstechnologie (IKT) Teil des neuen 
Mikrozensus. Um die Befragten trotz dieser Erweiterungen zu 
entlasten, wird die Stichprobe seit 2020 in Unterstichproben 
geteilt, auf welche die verschiedenen Erhebungsteile LFS, EU-
SILC und IKT verteilt werden. Die Befragungen zum Mikrozen-
sus finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern 
sind in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen. Dabei 
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren, wer für die 
Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wird. 

Die Befragungen werden in vielen Fällen als telefonisches 
Interview mit den Haushalten durchgeführt. Dafür engagieren 
sich in Bayern zahlreiche ehrenamtlich tätige Interviewerinnen 
und Interviewer im Auftrag des Bayerischen Landesamts für 
Statistik. Haushalte, die kein telefonisches Interview wün-
schen, haben die Möglichkeit, ihre Angaben im Rahmen einer 
Online-Befragung oder auf einem Papierfragebogen per Post 
zu übermitteln. Ziel des Mikrozensus ist es, für Politik, Wissen-

Verwaltungsgemeinschaft                                                 

schaft, Medien und die Öffentlichkeit ein zuverlässiges Bild der 
Lebensverhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft zu zeichnen. 
Um die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamt-
bevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder 
der ausgewählten Haushalte an der Befragung teilnimmt. Aus 
diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht. Sie gilt sowohl für 
die Erst-befragung der Haushalte als auch für die drei Folgebe-
fragungen innerhalb von bis zu vier Jahren. Durch die Wieder-
holungsbefragungen können Veränderungen im Zeitverlauf 
nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebun-
gen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die 
Interviewerinnen und Interviewer sind zur strikten Verschwie-
genheit verpflichtet. Sie kündigen das geplante Telefoninter-
view bei den Haushalten stets zuvor schriftlich an.

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2021 eine Ankündigung 
zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Intervie-
werinnen und Interviewer zu unterstützen.

www.eza-energieberatung.de 

Reparieren statt wegwerfen

Verklebte Gehäuse, festverbaute Akkus, überteuerte Ersatz-

teile oder fehlende Reparaturanleitungen – das sind nur eini-

ge der Gründe, warum viele Elektrogeräte schon bei kleinen 

Defekten weggeworfen werden. Dabei ist es aus ökologischer 

Sicht in den allermeisten Fällen besser, die Geräte so lange 

wie möglich zu nutzen. Ausnahmen sind sehr alte Kühl- oder 

Gefrierschränke, Waschmaschinen oder Trockner der Ener-

gieeffizienzklasse B oder schlechter. Diese sollten durch neue 

A+++-Modelle ersetzt werden.

Wie erkennt man bereits beim Kauf reparaturfreundliche Pro-

dukte? Zuallererst indem man einen Blick auf das Gehäuse 

wirft. Elektrogeräte sollten mit herausdrehbaren Schrauben 

verschlossen sein. Wichtig ist auch, dass Akkus und empfind-

liche Bauteile leicht austauschbar sind. Eine weiterer Tipp: 

beim Händler oder direkt beim Hersteller nachfragen, ob und 

wie lange Ersatzteile für das Produkt verfügbar sind.

Die Testberichte der Stiftung Warentest und Pro-

dukte mit dem Umweltzeichen „Blauer 

Engel“ geben oft Hinweise darauf, wie 

lange Geräte halten und ob sie gut zu 

reparieren sind. Generell gilt: Lang-

lebigkeit hat seinen Preis – auch 

wenn natürlich nicht zwangs-

läufig das teurere Modell 

länger hält.



Einheimisches Paar (30 & 32 Jahre) sucht 
3-Zimmer-Wohnung mit Garten oder Balkon 
in Rückholz, Seeg oder Lengenwang zur Miete. 

Bitte nehmen Sie unter 0152 59603932 oder 
andrea.fritz88@gmail.com Kontakt mit uns auf.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: 
Freitag, Samstag 12 - 19 Uhr
Sonntag 10 - 21 Uhr

Rothelebuch 14 | 87637 Seeg
Telefon 0 83 64. 98 67 80

www.aw-all.de

>  Fahrzeugverkauf 
inkl. Finanzierung

> Fahrzeugankauf
> Reparaturen aller Art
> TÜV/AU
> Inspektion
> Reifen + Räder
> Autoglas

Bagger- und 
Fuhrarbeiten

  Christoph Reichart  -  Amberg 10  -  87637 Seeg

  Mobil 0160 7706925  -  Tel. 08364 9864433 

  E-Mail reichartchristoph@web.de
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Sonstige Bekanntmachungen                    

 

DONUM VITAE in Bayern e.V. ist eine staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen und informiert Sie kostenfrei über die staatlichen Leistungen rund ums Kind. 
Damit möglichst viele Kontakte reduziert werden können, bieten wir allen interessierten Eltern 
Telefontermine zum Thema "Elterngeld, Elternzeit und Mehr“ an. Selbstverständlich beraten wir 
auch weiterhin zu Themen, wie z.B. Schwangerschaftskonflikt, unerfüllter Kinderwunsch oder zu 
zusätzlichen finanziellen Hilfen bei niedrigem Einkommen in Schwangerschaft und Geburt.  
Bei Bedarf können Sie gerne telefonisch einen Termin unter 08341 9993650 vereinbaren.  
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.kaufbeuren.donum-vitae-bayern.de. 

 

BERATUNGSSTELLE  FÜR SCHWANGERSCHAFTSFRAGEN

DONUM VITAE in 
Bayern e.V. 
ist eine staatlich 
anerkannte  

Beratungsstelle für Schwanger-schaftsfragen und informiert 
Sie kostenfrei über die staatlichen Leistungen rund ums Kind. 
Damit möglichst viele Kontakte reduziert werden können, bie-
ten wir allen interessierten Eltern Telefontermine zum Thema 

„Elterngeld, Elternzeit und Mehr“ an. Selbstverständlich beraten 
wir auch weiterhin zu Themen, wie z.B. Schwangerschaftskon-
flikt, unerfüllter Kinderwunsch oder zu zusätzlichen finanziel-
len Hilfen bei niedrigem Einkommen in Schwangerschaft und 
Geburt. Bei Bedarf können Sie gerne telefonisch einen Termin 
unter 0 83 41/9 99 36 50 vereinbaren. 
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.kaufbeuren.donum-vitae-bayern.de.

INFO-ABENDE AN DER STAATLICHEN 
WIRTSCHAFTSSCHULE KEMPTEN
Die Staatliche Wirtschaftsschule Kempten 
informiert am Donnerstag, 20. Mai 2021, 
über die vierjährige bzw. fünfjährige Form 
und am Donnerstag, 06. Mai 2021, über 
die zweijährige Form. 
 
Alle Veranstaltungen beginnen um 19.00 Uhr und finden auf 
jeden Fall statt, - entweder als Präsenzveranstaltung in der 
Wiesstraße 30 im Beruflichen Schulzentrum oder als Video- 
konferenz. Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.ws-kempten.de. Interessierte Eltern  
sind zusammen mit ihren Kindern herzlich eingeladen.  
Die Wirtschaftsschule steht wie keine andere Schulart für 
Kompetenz- und Berufsorientierung und ist Beispiel für die 
Durchlässigkeit des bayerischen Schulsystems. Die fünfjährige 
Form startet ab der 6. Klasse, die vierjährige Form startet  
erst ab der 7. Klasse. Beide Formen sind somit ideal für Schüler- 
innen und Schüler, die nach der 4. Klasse an Mittelschule, 
Realschule oder Gymnasium gewechselt sind, und nun einen 
anderen Weg einschlagen wollen. In Einzelfällen ist auch noch 
ein Einstieg in die 8. Klasse möglich. Die zweijährige Form 
beginnt nach der 9. Klasse. Die drei Wege führen zur Mittleren 
Reife, danach stehen alle beruflichen Wege offen. Die Absol-
venten sind bei Ausbildungsbetrieben sehr begehrt.

Ausbildungsplatz 
zur/zum

Verwaltungsfachangestellten
Zum 01.09.2022 bietet die Verwaltungsgemeinschaft 
Seeg einen Ausbildungsplatz zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten in der Fachrichtung 
Kommunalverwaltung (m/w/d) an. 

Die Ausbildung gliedert sich in fundierte fachpraktische 
und theoretische Ausbildungsabschnitte. Nach erfolg-
reichem Abschluss erwartet Sie ein Arbeitsplatz mit der 
Möglichkeit zur kooperativen und selbständigen Arbeit. 

Sie erwartet:
» eine interessante und abwechslungsreiche dreijährige 
 Ausbildung in der Verwaltungsgemeinschaft Seeg 
 und der Besuch der Berufsschule.
» zusätzliche Lehrgänge in der Verwaltungsschule im 
 Blockunterricht.
» während der vielseitigen Praxisausbildung 
 durchlaufen Sie die verschiedenen kollegialen und 
 motivierten Teams der Verwaltungsgemeinschaft und
 erhalten dadurch Einblicke in viele Arbeitsbereiche 
 der öffentlichen Verwaltung.

Ihr Profil:
» guter Realschulabschluss /qualifizierter Abschluss
» gute EDV-Anwenderkenntnisse (MS Office)
» Freude am Umgang mit Menschen
» Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, 
 hohe Sozialkompetenz, sicheres Auftreten
» Interesse an rechtlichen und wirtschaftlichen 
 Zusammenhängen in der Verwaltung
» Lernbereitschaft, Zuverlässigkeit und Flexibilität
» Team- und Organisationsfähigkeit
» Offenes, serviceorientiertes und freundliches 
 Auftreten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich gerne bis zum 31.08.2021 
bei dem Gemeinschaftsvorsitzenden Bürgermeister 
Markus Berktold, Hauptstr. 39, 87637 Seeg oder 
per E-Mail unter bgm@seeg.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Personalleiter 
Martin Haff, E-Mail haff.martin@seeg.de, 
Tel. 0 83 64/98 30-28 gerne zur Verfügung.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Kitagebühren in Eisenberg sollen steigen
Wir brauchen für die Kindertagesstätten mehr qualifiziertes 
Personal, sodass auch höhere Kosten entstehen. So führte 
Bürgermeister Manfred Kössel in die Diskussion des Gemein-
derats über die Änderung der Satzungen für die gemeindlichen 
Kindertagesstätten ein. Aufgrund der gestiegenen kosten 
müsse die Gemeinde über eine Erhöhung der Kindergartenge-
bühren nachdenken und diese entsprechend anpassen, erklärte 
er. Da es aber in der Beratung noch nicht gelang, Einigkeit 
über die Erhöhung der Gebührensätze zu erzielen, wurde der 
Neuerlass der Satzungen über Benutzungsgebühren für den 
Besuch der gemeindlichen Kindertageseinrichtungen vorerst 
zurück gestellt.

Mietspiegel auf der Homepage einsehbar
Ohne Gegenstimme hat der Eisenbergeer Gemeinderat dem 
von der Firma ALP Institut für Wohnen und Stadtentwicklung/
Hamburg erstellten Mietspiegel zugestimmt und ihn anerkannt. 
Da es in Eisenberg eine zu geringe Anzahl von Mietwohnungen 
gibt, wurden von ALP die ermittelten Umfragewerte mit den 
Ergebnissen aus der Nachbargemeinde Hopferau  kombiniert, 
um so zu aussagekräftigen Angaben zu den ortsüblichen 
Mieten zu kommen, erklärte Bürgermeister Manfred Kössel. Es 
handelt sich dabei um die durchschnittlichen Nettokaltmieten, 
das heißt Mieten ohne Nebenkosten, die für die Erhebung und 
Berechnung der Zweitwohnungssteuer dienen. Die Gemeinde 
wird eine Mietspiegelbroschüre anfertigen, die auf der Home-
page der Gemeinde kostenfrei einsehbar ist.

Ja zu Stadel in der Dorfstraße
Ebenfalls ohne Gegenstimme hat der Gemeinderat den Neubau 
eines Stadels an der Dorfstraße in Zell befürwortet. Das Bau-
vorhaben und der Standort waren im Vorfeld mit der Unteren 
Baubehörde des Landratsamtes abgesprochen worden, das 
seine Zustimmung signalisierte.

Keine Mauscheleien
Jedes Jahr bekommt die Gemeinde Eisenberg erfreulicher Wei-
se einiges an Spenden von Privatleuten, Vereinen oder Firmen, 
für Projekte im Ort, freute sich Bürgermeister Manfred Kössel 
im Gemeinderat. Dazu gehörten unter anderem Spenden aus 
Erlösen aus Veranstaltungen der Kistenkramer, eines Straßen-
festes, Zuwendungen vom EWR Reutte oder der Sparkassen-
stiftung. Um nicht in den Verdacht zu kommen, dass es hierbei 
zu irgend welchen Mauscheleien kommt, müssen die Spender 
und die Spenden für die Öffentlichkeit transparent sein und 
vom Gemeinderat offiziell per Beschluss angenommen werden, 
erklärte Kössel. Der Gemeinderat bestätigte die Annahme der 
Spenden aus dem Jahr 2020 einstimmig.

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte,  
dass dieser beabsichtigt war. Unser Blättle bringt für jeden  
etwas, auch für Leute, die immer nach Fehlern suchen ………

Gemeinde Eisenberg                              

BRENNHOLZ - OFENFERTIG !
… aus Seeger Wäldern …

BUCHE oder FICHTE, 25 / 33 / 50 / 100 cm

Telefon 0 83 64 / 98 62 27
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Gemeinde Hopferau                                                                         

AUS DEM GEMEINDERAT
Wie üblich in diesen Zeiten traf sich der vollzählige Gemeinde- 
rat Hopferau zur Ratssitzung wieder im Schützenheim. Zu 
Beginn wurde ein Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes für Wiedemen 158 behandelt:  
De facto ging es hierbei um den Bebauungsplan 7 „Ortskern
Wiedemen – 2. Änderung und Erweiterung“ und dessen  
Vorgaben hinsichtlich einer Wand-/Firsthöhe von 11,5 m sowie 
die Vorgabe eines Satteldach-Abschlusses. Da es sich bei dem 
geplanten Spänesilo allerdings um einen untergeordneten  
Bauteil handelt, kann die Höhe 15, 0 m betragen und mit 
einem Flachdach abschließen; parallel dazu ging es um eine 
geringfügige Überschreitung der Grundflächenzahl – beide 
Änderungswünsche wurden einstimmig genehmigt. 

Die beiden nächsten Tagesordnungspunkte beschäftigten sich 
mit der Kommandantur der Freiwilligen Feuerwehr Hopferaus: 
Sowohl der amtierende Kommandant Martin Keller als auch 
sein Stellvertreter Sebastian Keller hatten ihren Rücktritt 
eingereicht, wohl aber versichert, ihr Amt bis zur Neuwahl 

auszuüben. Da Corona-bedingt keine Dienstversammlung  
mit regulären Neuwahlen stattfinden kann – sie muss laut  
bayerischem Feuerwehrgesetz innerhalb von drei Monaten 
erfolgen –musste eine Notbestellung für beide Posten vor-
genommen werden. Vorgeschlagen wurde als Kommandantin 
Evelyn Nigg sowie als ihre Stellvertreterin Isabella Unsin, die 
einstimmig vom Gemeinderat für die genannten Posten bis zu 
einer regulären Wahl bestellt wurden.

Des Weiteren ging es um den Vertrag mit der Firma Klaus  
hinsichtlich des Friedhofs der Gemeinde: Nach Vorbesprech- 
ungen Ende letzten Jahres erfolgte eine Anpassung hinsicht-
lich der Vertragsdauer; ab sofort wird sie zwei Jahre betragen, 
kann allerdings auch mit zweimonatiger Kündigungsfrist  
frühen beendet werden. Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Die Gemeinde Hopferau wird sich finanziell an der Entwicklung 
einer App für die „Burgen-Region“ beteiligen, die Wanderern 
und Urlaubsgästen bei der Erkundung der Region hilfreich 
begleiten soll. Die Gemeinde wird für Teil II des Projekts 
2000 Euro bereitstellen; die Gesamtkosten von insgesamt  
drei Teilen wird mit 500.000 Euro veranschlagt, wovon die 
Europäische Union allerdings 70 Prozent übernehmen wird.

Die bereits mehrmals thematisierte Breitbandversorgung 
bzw. deren gigabitfähiger Ausbau wurde dem Rat nun zur 
Abstimmung vorgelegt: Die finanziellen Auswirkungen auf die 
Gemeindeausgaben wurden mit einer Million Euro beziffert, 
wobei von einer 90-prozentigen Bezuschussung ausgegan-
gen wird. Zwar sind die Außenbereiche bereits ans schnelle 
Netz angeschlossen, nicht aber 176 Anschlüsse jedoch noch 
nicht. Mit den Arbeiten werde man aber noch warten, bis man 
hinsichtlich einer möglichen Verlegung von Erdgasleitungen 
mehr wisse: Man müsse nicht zweimal die Straßen aufreißen. 
Als möglicher Baubeginn wurde vorsichtig dieser Sommer ins 
Auge gefasst.

Spenden bekam die Gemeinde im vergangenen Jahr nur we-
nige, wobei es sich u.a. um einen Betrag von 350 Euro seitens 
der EWR mit dem Verwendungszweck „Schaufenstermuseum 
im örtlichen Rathaus“ und Sachspenden wie Bastel- und Malu-
tensilien für den „Kindergarten am Schloss“ handelte. Ob nun 
viel oder wenig – sie mussten und wurden vom Gemeinderat 
genehmigt.

Schließlich hatte der Gemeinderat über die Übernahme einer 
Ausfallbürgschaft zu entscheiden. Zur Sach- und Rechtslage: 
Der TSV mit der Abteilung Fußball baute und baut in 2020/21 
ein neues Sport- und Vereinsheim mit einer Gesamtsumme  
von rund 620.000 Euro, die sich dank BLSV und Finanzamt 
über Steuerrückerstattungen minimieren werden, allerdings 
durch einen Kredit zwischenfinanziert werden müssen.  
Hierfür benötigt der TSV eine Ausfallbürgschaft in Höhe von 
200.000 Euro, die je zur Hälfte von den Gemeinden Hopferau 
und Eisenberg geleistet werden soll. Der Gemeinderat stimmte 
einer entsprechenden Übernahme zu, zumal man derzeit  
keine weiteren Bürgschaften eingegangen ist und der jährliche 
Rahmen von 100.000 Euro eingehalten wird.
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DER BEAUFTRAGTE FÜR MENSCHEN MIT 
BEHINDERUNG INFORMIERT

Schwerbehindertenrecht vom Antrag bis zur Feststellung.
Wer sollte eine Feststellung beantragen? Wer seine Rechte als 
schwerbehinderter Mensch beanspruchen möchte, muss seine 
Schwerbehinderteneigenschaft nachweisen.
Bei einer längerfristigen gesundheitlichen Einschränkung(über 
sechs Monate) sollte ein Antrag auf Feststellung einer Behin-
derung gestellt werden. Die Bewertung und Einstufung der 
einzelnen Gesundheitsstörungen erfolgt nach den Grundsät-
zen und Kriterien der Versorgungsmedizin – Verordnung. Den 
Antrag erhalten Sie bei der Gemeinde oder bei der zuständigen 
Region des „ Zentrums Bayern Familie und Soziales.“ Dort muss 
der Antrag auch eingereicht werden. Die Schwere der Behinde-
rung wird durch den Grad der Behinderung ausgedrückt (GdB). 
Dieser wird in Zehnergraden von 20 bis 100 festgestellt. Dabei 
werden die Einzelgrade nicht zusammengezählt. Maßgebend 
sind die Auswirkungen der einzelnen Gesundheitsstörungen 
in ihrer Gesamtheit unter Berücksichtigung der einzelnen Ge-
sundheitsstörungen zueinander. Wird ein GdB von mindestens 
50 erreicht, liegt eine Schwerbehinderung vor und es wird ein 
entsprechender  Ausweis gestellt. Dieser kann sowohl befristet 
als auch auf Dauer ausgestellt werden. Ein Grad von GdB 20 

bis 40 wird als Gleichstellung bewertet. Welche Leistungen 
werden gewährt? Es gibt keine direkten Geldleistungen, 
sondern zahlreiche Nachteilsausgleiche wie z.B. Besonderer 
Kündigungsschutz – Zusatzurlaub, Altersrente für schwer- 
behinderte Menschen (unter bestimmten Voraussetzungen). 
Weitere Nachteilsausgleiche gibt es unter anderem bei  
folgenden Merkzeichen, Beispiele:

• „ G“ für erhebliche Gebehinderung
• „aG“ für außergewöhnliche Gehbehinderung
• „H“ Hilflosigkeit
• „BI“ für Blindheit, sowie vier weitere Merkmale.
Steuerentlastung durch höhere Pauschbeträge – Menschen 
mit Behinderung profitieren von neuer Regelung. Langjährige 
Forderung des VdK wird umgesetzt.
Neu eingeführt wurde ein Behinderten – Pauschbetrag ab 
einem GdB von 20. Die Pausbeträge für darüber liegende GdB 
wurden verdoppelt. Die Beträge liegen zwischen 384,00 €  
(GdB 20) und 2.840,00 € (GdB 100). Das bedeutet dass im Jahr 
2022 erstmalig für das Jahr 2021 die entsprechenden Pausch-
beträge angesetzt werden können. Fragen oder weiteren 
Informationen erhalten Sie vom Beauftragten für Menschen 
mit Behinderung der Gemeinde Lengenwang Heinz Roller.
Kontakt: Tel. 307 oder privat unter der Nr. 9 85 83 90.
                      (Text: Heinz Roller)

Gemeinde Lengenwang                             
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Alpine Coaster an der Alpspitze
Der Gemeinderat Rückholz hat dem vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan der Nachbargemeinde Nesselwang zum Bau einer 

„Alpine Coaster“ mit landschaftspflegerischem Begleitplan 
geschlossen zugestimmt.

Rührwerk für Kläranlage
Bürgermeister Franz Erl informierte seine Räte, dass das Rühr-
werk im Belebungsbecken der Kläranlage kaputt gegangen ist. 
Da es wichtig für eine funktionierende Kläranlage ist, dass das 
Rührwerk im Belebungsbeckens intakt ist, musste der Rathaus-
chef schnell handeln und ein neues Rührwerk ohne vorherige 
Beratung im Gemeinderat bestellen. Er betonte, dass es sicher-
lich „blöd gelaufen ist, dass kurz vor Weihnachten das Rühr-
werk kaputt geht“, zumal die Gemeinde erst im vergangenen 
Jahr in eine neue Steuerung der Kläranlage investiert hat, aber 
nicht zu ändern sei. Der Gemeinderat billigte die Entscheidung 
des Rathauschefs für die Investition in ein neues Rührwerk in 
Höhe von 9.089 Euro im Nachhinein. Aufgrund es Alters der 
zwei Belüftungsgebläse, der seit 1995 betriebenen Kläranlage, 
müssen auch diese ausgetauscht werden, was die Gemeinde 
12.700 Euro kostet. Auch diese weitere, erforderliche Investiti-
on genehmigte das Gremium einstimmig. Der Einbau der neuen 
Gebläse wurde für Februar angesetzt.

Mietspiegel in Form einer Broschüre
Den einfachen Mietspiegel des ALP, Institut für Wohnen und 
Stadtentwicklung in Hamburg, den die Gemeinde Rückholz, 
wie mehrere Nachbargemeinden, erstellen hat lassen, bestä-
tigte der Gemeinderat einstimmig. Die Gemeindeverwaltung 
wird zum Mietspiegel eine Broschüre erstellen lassen, die dann 
von den Bürgern, sowohl auf der Homepage der Gemeinde 
Rückholz als auch in der Gemeindeverwaltung selbst, eingese-
hen werden kann. Das ALP hatte im Sommer und Herbst 2020 
an 150 Mieter und Vermieter frei finanzierter Wohnungen und 
Häuser Fragebögen verschickt, die dann ausgewertet wurden. 
Mit diesen Angaben wurden ortsübliche Vergleichsmieten für 
Rückholz ermittelt. Bei den ermittelten Werten handelt es sich 
um durchschnittliche Nettokaltmieten, die auch für die rück-
wirkende Ermittlung und Berechnung der Zweitwohnungssteu-
er herangezogen werden.

DIE GEMEINDE RÜCKHOLZ BITTET UM IHRE MITHILFE
Wenn Sie in Ihren Unterlagen oder Fotoalben historische Fotos 
von Rückholz besitzen, würde sich die Gemeindeverwaltung 
sehr freuen, wenn Sie diese zur Archivierung zur Verfügung 
stellen würden. Nähere Informationen erhalten Sie in der  
Gemeindeverwaltung unter Telelfon 0 83 69/227.

AUS DEM GEMEINDERAT RÜCKHOLZ

Bauanträge
Den Antrag auf Anbau einer Maschinenhalle im Ortsteil Gold-
hasen an ein landwirtschaftliches Anwesen, hat der Rück-
holzer Gemeinderat einstimmig genehmigt. Für die Erteilung 
der Baugenehmigung ist jedoch die Untere Baubehörde des 
Landratsamtes zuständig, das es sich um ein Bauvorhaben im 
Außenbereich handelt. Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten prüft die erforderliche Privilegierung für die 
Landwirtschaft. 

Im Ortsteil Seeleuten soll ein vier Meter langer Balkon an 
die Südseite eines Mietshauses angebaut werden, was der 
Gemeinderat bewilligte. Der Bauantrag wurde im Vorfeld mit 
dem Landratsamt abgeklärt, da dieses für ein Bauvorhaben im 
Außenbereich und die Erteilung der Baugenehmigung zustän-
dig war.

Da die Bauanträge von zwei Einfamilienhäusern im Baugebiet 
„Am Adlerbogen“ den Vorgaben des Bebauungsplans ent-
sprachen, konnte der Gemeinderat problemlos den Anträgen 
zustimmen.   

Funkmast in Rückholz
Der Mobilfunkmast auf der Egga wird mehr als doppelt so 
hoch werden wie bisher. Die Erhöhung des Mobilfunkmasten 
ist erforderlich, damit der Betreiber der Anlage seiner Ver-
sorgungspflicht nachkommen kann, erläuterte Bürgermeister 
Franz Erl zum Bauantrag der Firma Telxius Towers Germany. 
Die geplante Umrüstung des Mobilfunkmasten auf der Egga 
sorgte für wenig Begeisterung im Gemeinderat und in der 
anschließenden Diskussion wurde einige Bedenken geäußert. 

Der bestehende zehn Meter hohe Mast soll durch einen 21 Me-
ter hohen Mobilfunkmasten ersetzt werden, damit eine bessere 
Abdeckung entlang der Autobahn A7 gewährleistet werden 
kann. Zu den Bedenken einiger Räte zur erhöhten Strahlenbe-
lastung erklärte der Rathauschef, dass die Gemeinde Rückholz 
im Vergleich zu Nachbargemeinden den besten Standort für 
solch eine Anlage habe und man mit diesem Standort etwa 
500 Meter von einer Wohnbebauung, der maximalen Entfer-
nung im Gemeindegebiet, weg sei. Bürgermeister Erl gab auch 
zu bedenken, dass die Erhöhung des Funkmastes auch von 
Vorteil sein könne, da die keulenförmige Abstrahlcharakteristik 
der Antennen zu einer Verringerung der Strahlenbelastung am 
Boden führen könnte. Trotz weiterhin bestehender Bedenken 
stimmte das Rückholzer Gremium dem Bau des Mobilfunkmas-
ten zu.

Gemeinde Rückholz                                                           
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Gemeinde Seeg                                                                      

AUS DEM GEMEINDERAT 
Zur ersten Gemeinderatssitzung im neuen Jahr begrüßte  
Markus Berktold unter Einhaltung der allgemeinen Hygiene-
vorschriften alle Anwesenden.

Als erstes bekam der Leiter der First Responder Gruppe Seeg-
Lengenwang Johannes Schweitzer das Wort. Er informierte den 
Gemeinderat mit einem kurzen Vortrag über das Einsatzjahr 
2020. Der Verein zählt 31 aktive Mitglieder, die im Berichtszeit-
raum 57 Einsätze geleistet haben. Diese Einsätze verteilten sich 
auf 12 Gemeinden. Bürgermeister Berktold bedankte sich im 
Namen der Gemeinde Seeg für den Einsatz und die geleisteten 
Dienste des Vereins.

Im nächsten Punkt ging es um den Planungs- und Material- 
bedarf der Freiwilligen Feuerwehr Seeg. Feuerwehrkomman-
dant Peter Rietzler informierte den Gemeinderat über den 
Feuerwehrbedarf der Freiwilligen Feuerwehr Seeg und bittet 
für den Haushalt 2021 um Berücksichtigung der  geplanten 
Ausgaben . Ebenso werden noch Kosten für die Erweiterung 
des Feuerwehrgerätehauses auf dem Plan stehen.

Im Zuge der gerichtlich angeordneten Neuausrichtung des 
Zweitwohnungssteuerrechts, wonach zukünftig die Fest- 
setzung der Zweitwohnungssteuer nach Maßgabe der  
ortsüblichen Vergleichsmiete zu erfolgen hat, war die Ent- 
wicklung eines Mietspiegels für Seeg notwendig. Hierzu wurde 
die Firma ALP mit Sitz in Hamburg in Zusammenschluss mit 
den umliegenden Gemeinden und unter Federführung durch 
die Stadt Füssen beauftragt.  Der Entwurf eines einfachen 
Mietspiegels liegt nunmehr vor. Ein sog. qualifizierter  
Mitspiegel konnte für Seeg allerdings  nicht erstellt werden,  
weil dafür zu wenig Wohnungen vermietet werden. Der 
Gemeinderat stimmt dem von der Firma ALP entwickelten 
Mietspiegel zu. Die Verwaltung wird beauftragt, eine Ausferti-
gung der Mietspiegelbroschüre auf Grundlage des vorgelegten 
Entwurfs zu erstellen. Dieser Mietspiegel wird auf der Inter-
netseite der Gemeinde Seeg bekannt gemacht. Auf Nachfrage 
kann der Mietspiegel auch zu den üblichen Bürozeiten bei der 
Gemeinde Seeg eingesehen werden.

AUS DEM BAU- UND UMWELTAUSSCHUSS
Mit sechs Bauanträgen zur Erweiterung, Aufstockung oder 
dem Anbau von Gebäuden hat sich der Bau- und Umweltaus-
schuss Seeg in der ersten Sitzung des Jahres 2021 beschäftigt. 
Bauamtsleiterin Sabine Dürr trug die einzelnen Anträge vor 
und der Bauauschuss genehmigte alle ohne Gegenstimmen 
und große Diskussionen. Für die Pläne im Außenbereich  
gaben Sie das gemeindliche Einvernehmen, zuständig für die  
Genehmigung dieser Bauanträge ist das Landratsamt Ostallgäu.

Die ersten Anträge betrafen die Firma Seeger Garten- und 
Landschaftsbau. Ein Antrag beinhaltet den Neubau einer  
Überdachung für die Lagerung von Mutterboden sowie die 
Erweiterung der Garagen am bestehenden Betriebsgebäude. 

Ein weiterer Bauantrag beinhaltete eine Aufstockung der 
Milchkammer in einem landwirtschaftlichen Anwesen in der 
Talstraße. Sabine Dürr wies darauf hin, dass die Baugrenzen 
eingehalten werden und der Hochwasserschutz zur Lobach 
gewährleistet ist. 

Beim nächsten Antrag ging es um einen Änderungsantrag 
eines bereits 2019 behandelten Bauvorhaben für den Neubau 
einer Maschinenhalle in Burk. Dieser damals genehmigte  
Bau wurde während der Bauphase verändert und teilweise 
vergrößert.

Beim Vorhaben in der Straße „zur Wacht“ soll ein bestehendes 
Gebäude einen Anbau bekommen und das Erdgeschoss als 
Austragswohnung und das Obergeschoss als Ferienwohnung 
genutzt werden.  Zusätzlich wird auch eine Garage neu gebaut.

Das letzte Bauvorhaben ist ein Milchviehlaufstatt in Unter-
reuten. Die Sicht auf der entlang führenden Straße wird nicht 
beeinträchtigt. 

Anschließend ging es zu einem Ortstermin in Hitzleried. Im 
Zuge eines Neubaus wurden vor einiger Zeit unbeabsichtigt 
erhaltungswürdige Baumstrukturen entfernt, obwohl diese 
ursprünglich wohl als Sicht- und Lärmschutz gepflanzt wurden. 
Der Bauausschuss hatte hier schon vor einiger Zeit einen 
Ortstermin, bei dem man sich auf eine in Absprache mit dem 
Bauausschuss zu erfolgende Neuanpflanzung geeinigt hat. 
Nunmehr ist es nach endgültiger Herstellung des Wohnhauses 
soweit und die Eigentümer möchten zum Frühling die gemein-
sam getroffene Abmachung einlösen und bei der Gelegenheit 
eine geringfügige Grundstücksanpassung anregen.

• Grubenentleerung     • Fettabscheiderservice 

87637 Seeg
Pfauenweg 2

Tel. 0 83 64 -542
Fax 0 83 64-98 71 21

Handy 0 170-571 58 72

Seeger Mädel sucht Haus oder Grundstück 
in Seeg oder um Seeg herum zum Kaufen

E-Mail: annika_lipp@web.de
Tel: 08364/987850
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AUS DEM GEMEINDERAT

Mietspiegel der Kommune Wald
Bürgermeisterin Hanni Purschke erläuterte, dass künftig die 
ortsübliche Vergleichsmiete von Walder Bürgern ermittelt  
werden kann. Dies hat auch zur Folge, dass die Gemeinde 
nun die Höhe der Zweitwohnungssteuer rückwirkend zum 
01.01.2020 gemäß den gesetzlichen Vorgaben und Richtlinien 
rechtssicher erheben kann. 

Die Gemeinde Wald hatte sich hierzu mit elf Gemeinden und 
unter Federführung der Stadt Füssen zusammengetan und das 
Institut für Wohnen und Stadtentwicklung GmbH (ALP) beauf-
tragt einen Mietspiegel zu erstellen. ALP hat die Vermieter der 
einzelnen Kommunen angeschrieben und die entsprechenden 
Daten erhoben, aus denen letztendlich der Mietspiegel pro 
Gemeinde entstanden ist. Die Wohnungen der Gemeinde Wald 
wurden nach Erhebung der Daten nach zwei Kriterien unter-
gliedert, nämlich bemessen nach der Größenkategorie entspre-
chend der Quadratmeterzahl der Wohnfläche und nach dem 
Baujahr des Gebäudes. 

Bezüglich der Wohnfläche entstand eine Unterteilung von  
bis zu 60 Quadratmeter, von 60 bis 90 Quadratmeter und über 
90 Quadratmeter. Beim Baujahr des Gebäudes wurde unter-
schieden in die Kategorien bis 1977, von 1978 bis 1994 und 
von 1995 bis 2020. Wobei bei Gebäuden von 1995 bis 2020 
nur eine bedingte Aussagekraft wegen der geringen Zahl  
an verwertbaren Mietwerten ermittelt werden konnte. In der  
Gemeinde Wald ergab sich als geringster Durchschnittswert 
ein Mietpreis von 3,73 Euro pro Quadratmeter bei einem  
Baujahr bis 1977 und eine Wohnungsgröße von über  
90 Quadratmetern. 

Gemeinde Wald                                                                         

Der höchste Durchschnittsmietpreis von 6,36 Euro ergab sich 
bei einem Baujahr zwischen 1978 und 1994 und einer Qua-
dratmeterzahl von bis zu 60 Quadratmetern. Alle weiteren 
Kategorien liegen zwischen dem niedrigsten und dem höchs-
ten Wert. Der Mietspiegel kann von allen Bürgern auf der 
Homepage der Gemeinde Wald unter www.wald-allgaeu.de/
Mietspiegelbroschuere-Wald-2020.pdf eingesehen werden. Es 
finden sich hier weitere Erklärungen zu Detailfragen und auch 
die Mietpreise pro Quadratmeter können detailliert abgelesen 
werden.

Sanierung Pumpenhaus
Das Pumpenhaus der Gemeinde Wald wird derzeit durch die 
ortsansässige Firma A. Frey auf Vordermann gebracht, infor-
mierte Rathauschefin Hanni Purschke ihre Räte. Sie berichtete, 
dass eine Pumpe kaputt gegangen war und zum Glück ein 
Ersatz vorrätig war, so dass diese sofort ausgetauscht werden 
konnte. Die alte defekte Pumpe kann nicht mehr repariert 
werden und eine baugleiche zweite Pumpe kostet 6.260 Euro. 
Somit wird gewährleistet, dass die Pumpen im Wechsel betrie-
ben werden können. Der Gemeinderat sprach sich einstimmig 
für den Kauf einer Zweitpumpe zum genannten Preis aus.

Bauanträge
Der Walder Bike-Service plant sich etwas zu vergrößern und 
hat deshalb einen Bauantrag für den Anbau eines Verkaufs-
raums mit Büroräumen gestellt. Das Dach des Anbaus soll 
begrünt werden. Auf der Nordseite wurde bereits ein wenig 
angebaut, informierte Bürgermeisterin Purschke, doch nun soll 
durch einen Anbau erweitert werden. Der Anbau erfordert eine 
Befreiung, da die Baugrenze überschritten wird. Da jedoch 
hinreichend Abstand zur Straße eingehalten wird, stimmte das 
Walder Gremium der Befreiung zu. 

ingle
M A L T

S SINGLE CASK,  JEDER  
HOLZFASS ERZÄHLT SEINE  

EIGENE GESCHICHTE.

Kommen Sie in den Genuss  
unseres neuen Single Malt –  

5,5 Jahre im Brandy Fass gelagert.

Marktoberdorfer Straße 24 
87616 Wald im Allgäu

Bei Fragen, kontaktieren Sie uns unter: 
Telefon: +49 (0)8302 9202-171 
team@waldbrand.com

www.waldbrand.com

ERHÄLTLICH IN  
UNSEREM  

ONLINESHOP:
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DIE SCHLOSSBERGALM BEI ZELL FRÜHER UND HEUTE
Die Schlossbergalm im Dezember 2020
Auf der Anhöhe über Zell, südöstlich der Burgruine Eisenberg 
steht an einem wunderbaren Aussichtsort die Schlossbergalm. 
Für die Landwirte der Gemeinde Eisenberg ist die Almhütte 
mit ihren rund 26 ha Weideflächen von unschätzbarem Wert 
und großer Bedeutung. Hier können die Bauern alljährlich ihr 
Jungvieh Älpen und dem Alphirten anvertrauen, wo die Tiere in 
der freien Natur über den Sommer große Widerstandsfähigkei-
ten erwerben können. Die Schlossbergalm wird aber auch von 
unzähligen Besuchern der restaurierten Burgruinen Hohen-
freyberg und Eisenberg hoch geschätzt, weil hier jedermann 
die Wanderung mit einer gemütlichen Einkehr beenden kann.

Enorm geschichtsträchtig

Allerdings ist die Schlossbergalm nicht erst in der gegenwärti-
gen Epoche von großer Bedeutung, sondern kann auf eine sehr 
bedeutungsvolle Geschichte verweisen. Hier befand sich näm-
lich die Lebensader der Adeligen von Freyberg, der Bauhof für 
die Burg Eisenberg und später natürlich auch für Hohenfrey-
berg. Hier waren die Stallungen mit den dazugehörigen Fluren, 
Städel, Anger und Gärten in unmittelbarer Nähe der Burgen, 
was für die Versorgung von Adel und Gesinde von enormer 
Wichtigkeit war. Urkundlich dokumentiert sind diese Angaben 
im Staatsarchiv Augsburg in einem Dokument über die Teilung 
der Herrschaften Eisenberg von 1598. (Adel von Freyberg Lit. 
54) Wörtlich heißt es hier: das schloss eisenberg hat noch am 
selben berg ain new erbawens hauß item städel, stallungen wie 
auch pomgärtten, enger, und aygne vichwaiden..… 
In dieser Urkunde sind die Städel (Bauhof) sowie alle dazuge-
hörenden Wiesen, Äcker und sogar der Waldbesitz detailliert 
beschrieben. Somit kann es als erwiesen betrachtet werden, 
dass die Wiesen und Weideflächen des Schlossbergs schon 
bald ein Jahrtausend landwirtschaftlich genutzt werden und 
somit den Menschen der Region von Nutzen sind. Die Fluren 
und Grundstücke der heutigen Schlossbergalm blieben über  
all die Jahrhunderte im Besitz der Adeligen von Freyberg.  
Um die Wende zum 20. Jahrhundert waren sie samt der Ruine 
Eisenberg sowie den umliegenden Wäldern im Besitz des  
Josef August Freiherr von Freyberg zu Eisenberg. Zu dieser Zeit 
hatte Gottfried Angerer, Bauer in Weizern, die Schlossbergalm 
von dem oben genannten Besitzer gepachtet. Er bewirtschaf-
tete sie mit den damals ca. 16 ha Weideland bis zum Jahr 1923. 

Gemeinde Eisenberg                                                                      

Etwa 40 Kühe wurden, solange das Futter ausreichte, gehalten. 
Die Milch wurde zu Butter, Bergkäse und Limburger verarbei-
tet, die Käsesorten im Keller ausgelagert und an verschiedene 
Abnehmer, der größte Teil jedoch nach Jungholz, verkauft. 
Der Pächter hatte auch die Familie von Freyberg mit den zwei 
Töchtern Maria und Olga, die in Füssen lebte, mit Butter und 
Käse zu versorgen. 1920 verstarb August von Freyberg zu 
Eisenberg im Alter von 70 Jahren. Als im Jahr 1923 Gottfried 
Angerer die Schlossbergalm aufgab, nahm sie das Waisenhaus 
Pfronten für die eigene Landwirtschaft in Pacht. Die täglich 
anfallenden Arbeiten, z.B. Melken und Käsen, wurden von 
einem Oberhirten und einem Hirten verrichtet. Zu dieser Zeit 
wurde dann vornehmlich Limburger und Romandur hergestellt. 
In den 20er Jahren weilte die Witwe von Josef August Freiherr 
von Freyberg zu Eisenberg, Mathilde mit ihren Töchtern Maria 
und Olga alljährlich mehrere Wochen zur Sommerfrische auf 
der Schlossbergalm. Mathilde von Freyberg zu Eisenberg starb 
1930 im Alter von 78 Jahren, ihre Töchter Maria und Olga leb-
ten weiterhin in Füssen, sie starben 1948 und 1952 und wurden 
in Zell beerdigt. 

Bauernland in Bauernhand

Im Jahre 1938 wechselte die Schlossbergalm dann ihren Besit-
zer. Da die Freifrauen  Maria und Olga schon im vorgerückten 
Alter waren und keine Nachkommen hatten entschieden sie 
sich, ihre Grundstücke und somit auch die Schlossbergalm an 
die Stadt Füssen zu veräußern. Mit einem gewissen Bankier 
Keller hatten die Baronessen den Verkauf bereits vertrag-
lich besiegelt. Dagegen wehrte sich jedoch die Bauernschaft 
erfolgreich, sie wollte den Besitz für die landwirtschaftliche 
Nutzung erhalten. Namhafte Eisenberger Bürger, vor allem 
Zimmermeister Josef Hipp, zu dieser Zeit Vorsitzender der 
Raiffeisenkasse Zell und Pfarrer Franz Löckher, der mit den 
Baronessen persönlich gut bekannt war, verhandelten mit den 
Freifrauen und erreichten einen Sinneswandel. Gestärkt durch 
den Slogan der damals Regierenden, „Bauernland in Bau-
ernhand“ fuhren Johann Kössel und Bürgermeister Karl Lipp 
nach München und konnten erreichen, dass die Kaufverträge 
rückgängig gemacht wurden. Die Gemeinde Eisenberg war da-
mals ebenfalls an diesen Liegenschaften interessiert, war aber 
finanziell nicht in der Lage, den Kauf zu tätigen. So erwarb 
die Raiffeisenkasse Zell zum 01. 06. 1938 von Maria und Olga 
von Freyberg die Schlossbergalm mit Wald, Weiden und die 
Burgruine Eisenberg zum Betrag von 39.469 Reichsmark und 
ließ den Kaufvertrag notariell beurkunden. 

Erneuter Besitzerwechsel
Anfang der 1950er Jahre entbrannte um diesen Besitz erneut 
ein mächtiger Streit, der in der Gemeinde für großen Wirbel 

Der erste Alphirte der Eisenberger Bauern - Gottfried Brenner mit 
Gästen
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und manch unlautere Aktion sorgte. Das Waisenhaus Pfron-
ten, verwaltet durch das Krankenhaus St. Vinzenz, wollte die 
Schlossbergalm, die sie bis dahin gepachtet hatte, käuflich er-

werben. Eine eingeschworene Gruppe in der Gemeinde befür-
wortete dieses Vorhaben. Matthias Guggemos (Hummlbauer) 
war zu der Zeit Raiffeisen-Obmann, er versuchte mit Bürger-
meister Jakob Häfele, dies um jeden Preis zu verhindern. Sie 
hatten den nötigen Weitblick und erkannten vorausschauend, 
dass diese Liegenschaften für Eisenberg von enormer Bedeu-
tung sind. Schließlich erreichten sie unter starken Anfein-
dungen, dass alles in der Gemeinde verblieb. Da die jetzigen 
Generationen von diesen Turbulenzen nichts mehr wissen und 
es für selbstverständlich betrachten, dass die Schlossbergalm 
zur Gemeinde Eisenberg gehört, sei dies hier festgehalten. 
Seit 1958 wird die Schlossbergalm ausschließlich von den 
Eisenberger Bauern genutzt. Als erstes Hirtenpaar  zog in 
diesem Jahr Gottfried Brenner (Wegmachars Gottfried) mit 
Familie auf die Schlossbergalm. Sechs Sommer lang betreute er 
zusammen mit Ehefrau Franziska über 60 Stück Jungvieh und 
zwei bis drei Kühe. Mit der wenigen Milch, die er gewinnen 
konnte, stellte er Butter, Romandur und Hauskäse („Neatzla“) 
zur Selbstversorgung her. 

Der Familie Brenner folgte 1964 und 1965 Magnus Veitl aus 
Füssen. 16 Jahre lang versorgte das Hirtenpaar Engelbert und 
Zenzi Müller das Vieh mustergültig und bewirtete die Alm.  Im 
Jahr 1970 wurde die Alm- und Weidegenossenschaft gegrün-
det, 1973 eine Wasserleitung von Zell zur Schlossbergalm 
verlegt, gleichzeitig erfolgte auch der Anschluss an das Strom-
netz. Im Jahr 1976 wurde das Wohnhaus mit der Almstube 
neu erbaut. Von 1982 bis 1985 versorgte die Fami-lie Linder 
aus Rosshaupten das Vieh und bewirtete die Gäste. Ab dem 
Sommer 1985 wurde sie von Christl Atzler-Häfele bewirtet und  
das Alpvieh  von  deren  Gatten Franz Häfele versorgt und 
betreut. Im Jahr 2006 übernahm Seppi Gast den Posten des 
Alphirten und Ehefrau Brigitte versorgt seitdem die Gäste der 
Almhütte. Im Jahr 1979 wechselte die Schlossbergalm mitsamt 
der Ruine Eisenberg nochmals den Besitzer.  Die gesamten 
Liegenschaften wurden von der Gemeinde Eisenberg übernom-
men, um deren Nutzung endgültig den Eisenberger Landwirten  
sicherzustellen. 

Musik und Gesang stets gepflegt
Seit Ende der 1960er-Jahre wurden hier von der Mu-
sikkapelle Eisenberg immer wieder große Bergfeste 

veranstaltet und in der Hütte fanden regelmäßig bunte Hüt-
tenabende statt. Und bis in die Gegenwart, wenn nicht gerade 
Corona-Pandemie herrscht wird hier immer wieder gesungen, 
musiziert und die Geselligkeit gepflegt. März 2006. Franz und 
Christl Häfele übergeben die Schlossbergalm an Seppi und 
Brigitte Gast, rechts Bürgermeister Alfons Stapf

GROSSARTIGE KLOSTERARBEITEN WERDEN IN ZELL 
VON MARLIES KÖSSEL ANGEFERTIGT
Auch positive Seiten entspringen der Corona-Pandemie. Die 
Zeller Bäuerin, Vermieterin und Bürgermeistersgattin Mar-
lies Kössel hatte ihrem Kunsthandwerk, dem Herstellen von 
Fatschenkindern und kunstvollen Klosterarbeiten schon viele 
Jahre wegen starker Arbeitsbelastung nicht mehr gefrönt. Nun 
kam Corona, die Gäste für Urlaub auf dem Bauernhof dürfen 
nicht mehr kommen und die Hauptarbeit auf dem Hof bewäl-
tigt Juniorchef Manfred Ludwig Kössel. Es wurde sehr, sehr 
ruhig im Haus, erzählt Marlies Kössel, zu ruhig für eine rührige, 
aber pausierende Künstlerin.  Genau zu dieser Zeit, im Novem-
ber 2020 erinnerte sich die „Denkfabrik  Allgäuer HEIMATwerk“ 
Füssen an die geniale Künstlerin und bat sie, Kurse für Klos-
ter- und Fatschenarbeiten in Füssen abzuhalten. Auf dieses ihr 
entgegengebrachte, mächtige Vertrauen aufbauend, kramte 
sie all ihre bis dahin gut verstauten, edlen und auch recht 
teuren Materialien wieder hervor und ging erneut mit großer 
Begeisterung ans Werk und stellte fest, dass sie es noch immer 
beherrscht. 

Begeisterung kam im Kindesalter
Marlies wuchs in Füssen auf und war oft mit ihrer Mutter bei 
der Beck Mimmi, die ein Geschäft für Handarbeiten betrieben 
hatte und der ihre Mutter den Haushalt führte. Hier begeis-
terte sie sich für diese Kunst so sehr, dass sie, wie Marlies mit 
glänzenden Augen erzählt, nie heim wollte. Bei Frau Jakob, 
der Mutter von Paul Jakob, (ehm. Bgm.), die an der Volks-
hochschule diese Arbeiten lehrte und an Interessierte mit 
großem Einfühlungsvermögen weitergab, erlernte Marlies 
dieses Handwerk perfekt und alle staunten über ihr Talent und 
Können. Ihr Wissen und Geschick vervollständigte sie zweimal 
jährlich trotz ihrer vier Kinder und der Arbeit auf dem Hof in 
dreitägigen Kursen bei Frau Elisabeth Ramgraber in Friedolfi-
ng bei Traunstein. Nun schuf die geniale Künstlerin unzählige 
kleine und größere Werke, wobei ihr die Fatschenkinder immer 
besondere Freude bereitet hatten. Die Verpflichtungen für 
Hof, Familie und die Urlaubsgäste nahmen sie jedoch immer 
mehr in Anspruch, sodass das geliebte Kunsthandwerk zurück 

gestellt werden musste. Doch nun hat die allzeit 
lebensfrohe Austragsbäuerin wieder zu ihrer 
alten Leidenschaft zurück gefunden und schätzt 

das ungestörte Arbeiten im Wohnzimmer, wo 
an allen Wänden „Religiöse Kleinkunst“ in 

Vollendung zu bestaunen ist. 

„Allgäuer HEIMATwerk“ bietet 
Kurse an
Das Allgäuer „Heimatwerk-

Denkfabrik“ mit dessen 

Verabschiedeung und Neuanfang Schlossbergalm
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Leiter Richard Hartmann möchte die Menschen für diese Kunst 
begeistern und bietet im kommenden Herbst diesbezügliche 
Kurse an, die von Marlies Kössel geleitet werden. Die Fachkraft 
wird auch Anfängern mit Rat und Tat und guten Ratschlägen 
zur Seite stehn, auch in der Hoffnung, für dieses schöne Kunst-
handwerk Begeisterung zu wecken und den nachfolgenden 
Generationen zu erhalten. Die Kurse finden in der Drehergasse 
40 1/2 in Füssen statt. Anmelden können sich Interessierte 
unter der Telefon-Nr. 0 83 62/9 29 93 25 oder über die E-Mail-
Adresse: richard.hartmann@allgaeuer-heimatwerk.com.
Die Kurse finden statt am 17. 09. bis 18. 09. 2021 um 9 Uhr 
sowie am 01.10. und 02.10.um 9 Uhr und am 15.10. und 16.10. 
um 9 Uhr 2021. Bei den Kursen wird ein Fatschenkindl ange-
fertigt.

ZUGANG ZUM DORFGEMEINSCHAFTSHAUS 
IN ZELL NUN GEPFLASTERT
So schön und freundlich sich das neue Dorfgemeinschaftshaus 
in Zell seit seiner Fertigstellung im März 2019 auch präsentiert, 
der Zugang zu den freundlichen Räumen war ein Notbehelf, 
denn die Besucher mussten über Folien den Eingang errei-
chen. Mancher Bürger fragte sich, warum die Baumaßnahmen 
solange nicht vollendet werden konnten. Diese Verzögerung ist 
der Corona-Pandemie geschultert. Die Straßen in Zell konn-
ten zwar im Zuge der Dorferneuerung endlich fertig gestellt 
werden, doch der Eingang zum Dorfgemeinschaftshaus blieb 
unberührt, denn diese Maßnahme läuft nicht unter dem Man-
tel der Dorferneuerung. Und da wegen Corona die Gewerbe-
steuereinnahmen stark eingebrochen sind, konnte das Projekt 
nicht vollendet werden, erklärt Bürgermeister Manfred Kössel.

EIN SPENDER UND EIN HELFER
Nun konnte Dank eines großherzigen Spenders in Zusammen-
arbeit mit dem gemeindlichen Bauhof der Eingang gepflastert 
und vollendet werden. Gemeinderat Gottlieb Eberle spendete 
die Steine. Den Arbeitern vom Bauhof griff Josef Teufel, seines 
Zeichens rühriger Hausmeister des schmucken Baus unentgelt-
lich unter die Arme, sodass die Arbeiten mit nur ganz geringen 
Kosten bewältigt werden konnten. Dafür fand Bürgermeister 
Manfred Kössel großes Lob dem Spender und würdigte den 
unentgeltlichen Einsatz von Josef Teufel. Allerdings konn-
te bisher nur der nach Süden verlaufende Eingangsbereich 
gepflastert werden. Bis wann alle Pflasterarbeiten rund um 
das neue Gebäude abgeschlossen werden können, steht noch 
in den Sternen, denn der erneute Lockdown bremst erneut die 
Steuerkraft aus. Die allerersten Gedanken, in der Dorfmitte 
von Zell etwas zu verändern  und ein Gemeinschaftshaus zu 
errichten,  gehen bis auf das Jahr 2008 zurück. Als im Oktober 
2017 die Musikkapelle Eisenberg ihren Gerätestadl in der Dorf-
mitte abbaute, konnte ernstlich geplant werden. Dem gingen 
Überlegungen und Berechnungen voraus, welche Fördermittel 
fließen könnten. Über das Förderprogramm ELER der Europä-
ischen Union für die nachhaltige Entwicklung des ländlichen 
Raumes flossen 290.000 Euro Zuschuss. Insgesamt kostete 
der Bau 870.000 Euro. Im Frühjahr 2018 konnte mit dem Bau 
begonnen werden und am  9. März 2019 fand die feierliche 

Einweihung statt. Bis zum Beginn der Pandemie wurden die 
neuen Räumlichkeiten insbesondere von der Musikkapelle als 
Proberaum gerne mit großem Platzangebot genutzt. Aber 
auch andere Vereine und Vereinigungen fühlen sich hier be-
reits daheim. Auch kulturelle Veranstaltungen fanden bereits 
statt. Wegen  Corona ist leider auch die wöchentliche Senio-
rengymnastik zum Stillstand gekommen.
               Text & Bilder: Albert Guggemos

SCHULRANZEN FÜR MALAWI – HILFE, DIE ANKOMMT!
Bereits seit 2017 macht sich Monika Berktold aus Eisenberg 
mit ihren Helferinnen Christine Ebert, Simone Miller,  
Fiona Möst und Maria Lory für das Schulrucksack-Projekt der 
Hilfsorganisation Mary’s Meals stark. Allein im vergangenen 
Jahr 2020 wurden wieder 1078 Schulranzen zusammengestellt 
und verpackt. Gebrauchte Ranzen oder Rucksäcke werden 
mit Schulheften, Stiften, Mäppchen und Gegenständen für 
das tägliche Leben bestückt. „Wir sammeln nicht nur fertig 
gepackte Taschen, sondern auch die einzelnen Bestandteile. 
Manchmal fehlen uns nur noch einzelne Komponenten, wie  
z. B. Seife oder Mäppchen um fertig befüllen zu können“: 
erklärt Berktold. Um möglichst schnell fertig zu packen, hat  
sie des Öfteren die fehlenden Bestandteile kurzerhand aus 
eigener Tasche finanziert. Alle Sachspenden dürfen gebraucht 
sein, bis auf die Hygieneartikel. Unterstützt wird Berktold  
dabei auch von ihrer ganzen Familie und Ehemann Hans  
Berktold dem Schulleiter der Grundschule in Eisenberg. In 
einem Raum der Grundschule können die Waren sortiert und 
die Schulranzen gepackt werden. 

Auch die Schüler der Speidener Grundschule werden immer 
wieder in das Projekt mit einbezogen, in dem sie beispielsweise 
nicht mehr benötigte Schulranzen oder andere Materialien 
vorbeibringen, die sie gerne an Schüler in Afrika verschen-
ken möchten. Viele Kinder nehmen dort für den täglichen 
Schulweg einen Fußmarsch von 1-2 Stunden auf sich. Diese 
Informationen beeindrucken auch die Eisenberger Grundschü-
ler, denen Lehrer Berktold gerne die Eindrücke seiner Reise im 
Unterricht weitergibt. 

„Die Schüler werden dankbarer dafür, wie gut unser Schulwesen 
in Deutschland organisiert ist und erfreuen sich auch an der 
Vorstellung, dass der eine oder andere ehemals eigene Schul-
ranzen nicht beim Wertstoffhof entsorgt wurde, sondern jetzt 
einem afrikanischen Schulkind noch gute Dienste leistet.“  

Gemeinde Eisenberg                                                                      
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Für viele Kinder in Afrika ist ein befüllter Schulranzen, den sie 
über Mary’s Meals erhalten, das erste Geschenk und ermög-
licht den Schulbesuch. Gerade diese grundlegendsten Utensi-
lien sind in Afrika oft unerschwinglich. Hans Berktold wollte 
wissen, ob die geleistete Hilfe auch tatsächlich bei den be-
dürftigen Schulkindern in Afrika ankommt. Deshalb besuchte 
er privat im August 2018 mit Tochter Lucia das Hauptbüro der 
Organisation in Blantyre/ Malawi in Ostafrika. Dort konnten 
die beiden das Hauptlager besichtigen, in dem die gepackten 
Schulrucksäcke vor der Verteilung an die Schulen zwischenge-
lagert und auf Vollständigkeit geprüft werden. Vater und Toch-
ter nahmen damals auch an einer Informationsveranstaltung in 
einem abgelegenen Dorf im Süden von Malawi teil, bei der das  
Mary’s Meals-Projekt den Eltern und Lehrkräften der örtlichen 
Dorfschule vorgestellt wurde. Nach der erlebnisreichen Afrika- 
reise waren die Berktolds endgültig von der Zuverlässigkeit 
der Organisation überzeugt und hatten Gewissheit, dass die 
gespendeten Schulmaterialien auch tatsächlich die Bedürfti-
gen erreichen. 

Wer die Aktion mit Sach- oder auch Geldspenden unterstützen 
möchte, kann die gespendeten Waren an der Grundschule in 
Speiden oder bei Familie Berktold in Eisenberg abgeben. 
» Schulranzen, Rucksack, Kindergartentaschen, Sporttaschen
» Schulhefte und Blöcke A4/A5 (neuwertig)
» Kugelschreiber / Tintenroller / Fineliner / Bleistifte 
 und Bunt- oder Filzstifte
» Anspitzer, Radiergummi, Lineal, Mäppchen
» Tennisball / kleiner Ball
» Löffel
» Seifenstück, Zahnbürste / Zahnpasta, Handtuch
» Kleidung für Mädchen und Jungen in Gr. 110-164
» Röcke und Kleider, Unterhosen und Socken
» Sandalen / Flip Flops, Halb- und Turnschuhe, 
 Crocs von Größe 28 - 41

Weitere Informationen dazu können unter der 
Telefonnummer 0 83 64/92 60 erhalten werden oder auch  
per E-Mail (hans.berktold@gmail.com). 

DIE KLEINE BÜCHEREI IN ZELL HAT WEITERHIN 
RUND UM DIE UHR GEÖFFNET.

Die kleine Bibliothek, 
die Mitten in Zell an 
der Hauptstraße schräg 
gegenüber dem Bur-
genmuseum steht, ist 
weiterhin rund um die 
Uhr geöffnet Da viele 
Bücherläden und Büche-
reien momentan schwer 
zu erreichen sind, stellt 
die kleine Zeller Büche-
rei eine willkommene 
Alternative dar. 

In den gut sortierten 
Regalen stehen Bücher 
jeglicher Fasson zur 
Mitnahme bereit.  
Das Ausleihen unterliegt  
keiner zeitlichen Be-

grenzung ist unkompliziert, coronaconform und völlig kontakt-
los. Die mitgenommenen Schmöker können nach dem Lesen 
zurückgebracht, behalten oder durch andere Literatur ersetzt 
werden. Eine gute Sache, denn durch den ständigen Austausch 
wird das Angebot stetig erneuert und zudem Ressourcen 
geschont. Wer möchte kann eine kleine Spende geben. Das 
Geld wird aber nicht zur Neu-anschaffung weiterer Lektüren 
verwendet, sondern am Ende des Jahres für einen sozialen 
Zweck weitergegeben.
                   (Text und Bild Martina Gast)

Tolle Titelbilder gesucht!
Für unser VGem-Blatt suchen wir zum Monat passende 
Titelbilder aus dem Bereich der Verwaltungsgemeinschaft.

Jeder, der möchte, kann Bildvorschläge einreichen. Alle weiteren 
Informationen dazu erhalten Sie bei der VGem-Redaktion, 
Telefon: 0 83 64/98 30-10, Mail: vgemblatt@seeg.de.
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Seeger Mädel sucht 2-Zimmer Wohnung 
in Seeg oder Umgebung

E-Mail: berg-glueck@gmx.net
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Gemeinde Hopferau                                                         

INGRID’S HAARSTUDIO 
„Ingrid’s Haarstudio“ ist am 1. Dezember in die Räumlichkeiten 
Hauptstraße 13 umgezogen, der neue liegt Standort direkt 
gegenüber dem Rathaus, für weniger Ortskundige an der Bus-
haltestelle bzw. dem Autohaus Berger oder – für ältere Kunden 

– im Gerstmeyr-Haus, dem ehemaligen Treffpunkt überhaupt 
an der ehemaligen Tankstelle. 

Nach nahezu vierzehn Jahren verließ Ingrid Steinacher, seit 
40 Jahren Friseurin, ihr bisheriges Domizil im Haus von Zenta 
Köpf: Dass ein Umzug stattfinden müsse, war schon länger 
bekannt, wobei sie die Begründung der Besitzerin mit Eigen-
bedarf durchaus nachvollziehen kann. Jedenfalls ist Ingrid 
Steinacher ihrer nun ehemaligen Vermieterin sehr dankbar für 
die lange Zeit, in der sie dort ihr Handwerk ausüben konnte. 
Dank der längeren Vorlaufzeit hatte man Gestaltung des neuen 
Standorts und Umzug bis ins Kleinste planen können: Hatte sie 
damals am 19.12.2006 eine bestehende Einrichtung übernom-
men, wurden nun modernste Gerätschaften angeschafft und 

v.l.: Inhaberin Ingrid Steinacher & Mitarbeiterin Daniela Steinacher

Platz für Produkte der häuslichen Haarpflege usw. geschaffen, 
denn am alten Standort verfügte man lediglich über einen 
Raum, in dem Rezeption und Frisiersalon untergebracht waren: 
Nun sind die Bereiche funktional voneinander getrennt. Am 
bisherigen Angebot hat sich dagegen nichts geändert: Haar-
schnitt mit Waschen (nicht nur in Corona-Zeiten) und Krea-
tionen für jedermann samt fachgerechter Beratung. Auch für 
Brautfrisuren und weitere Festlichkeiten steht das Team gerne 
bereit, bestehend aus der Inhaberin des Salons und ihrer eben-
falls seit 14 Jahren im Betrieb tätigen Friseurin Daniela Keller; 
man sei ein eingespieltes Superteam, wie Ingrid Steinacher 
gerne feststellt. Dass Letztere zudem als Visagistin bei jeder 
Aufführung der Trachtenbühne Hopferau tätig ist, soll der Voll-
ständigkeit halber auch erwähnt werden. Besonders viel Zeit 
zum Eingewöhnen im neuen Haarstudio hatte man allerdings 
nicht, denn die Maßnahmen im Rahmen der Corona-bedingten 
Einschränkungen bis hin zur temporären Schließung kamen 
recht schnell – da ist die Meldung, dass man ab dem  
1. März wieder den Salon öffnen darf, schon ein erster Licht-
blick. Trotzdem bleibt zu hoffen, dass sinkende Infektions-
zahlen und reibungslos verlaufende Impfmöglichkeiten bald 
wieder eine normale, wenn auch noch eingeschränkte Tätigkeit 
erlauben. Daran, dass Kunden lediglich nach Terminabsprache 
bedient werden können, wird sich allerdings nichts ändern, 
wogegen es bei den bisherigen Öffnungszeiten bleiben soll:
dienstags: 9 - 12 Uhr, mittwochs bis freitags: 9 - 13 und 
14 - 18 Uhr und samstags: 08-12 Uhr. 
Es bleibt jedenfalls die Hoffnung, dass der Frisiersalon mindes-
tens ebenso lang den Friseurinnen und ihrer Kundschaft zur 
Verfügung stehen wird.     Text & Bilder: Norbert Plattner

 

   
 
 
 

Andi‘s Fahrradwerkstatt                    
Hauptstraße 1 in Lengenwang 

- Professioneller Fahrrad-, MTB- und E-Bike-Service 
- Reparaturen und Kundendienst aller Fahrradmarken 
- Fahrradzubehör und Ersatzteile 
- auf Wunsch Hol- und Bring-Service 
 

Andreas Kartschewski, Hauptstraße 1, 87663 Lengenwang 
Tel: 08364/985 90 39 | mobil: 0170/588 49 29  
andi.kartschewski@t-online.de | www.andis-fahrradwerkstatt.de  

 
 

 

 

 

Besuchen Sie meine Homepage unter: 
www.andis-fahrradwerkstatt.de 

Öffnungszeiten: 
Die – Fr: 10:00 – 18:00 Uhr 

Sa: 08:30 – 11:00 Uhr 
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BÜCHEREI SEEG AKTUELL
Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg, Hauptstr. 33, Seeg

  Öffnungszeiten:
  Dienstag:       9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
  Donnerstag:    15:30 Uhr bis 18:30 Uhr
  Samstag:     10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Verlängerungen von Medien können gerne auch telefonisch
während der Öffnungszeiten durchgeführt werden:
Telefon: 0 83 64/98 30 35; 
Bücherei vorerst bis 7. März geschlossen. Über Klick und 
Collect können zu den gewohnten Öffnungszeiten Bücher nach 
Voranmeldung abgeholt bzw. zurückgegeben werden.
Kamishibai kann leider im Moment nicht stattfinden.

NEUVORSTELLUNGEN (Quelle Bild & Text: michaelsbund.de)

Meine Freunde, das Glück und ich
Roca, Elisenda
In unserem Viertel wohnt die Welt – Violetta und 
ihr Hund Struppi leben in einem bunten Viertel: 
Alle hier sind wie eine große Familie. Die Kin-
der aus dem Blumenladen, die mit den beiden 

Konditor-Papas, die chinesischen Kinder vom Asiashop, die 
der Musiker. Und alle zusammen packen mit an, als ein großes 
Nachbarschaftsfest vor der Tür steht. Ein Bilderbuch so bunt 
und vielfältig wie die Wirklichkeit.

Die Geschichte vom Löwen, der nicht  
schlafen wollte
Martin Belscheit
Was ein Löwe wirklich braucht, um ein-

schlafen zu können – Die Nacht kommt und 
während die Löwin schon längst schläft, verzweifelt der Löwe, 
denn er kann einfach nicht einschlafen. Als König der Tiere 
zitiert er seine Untertanen herbei, die ihn zum Thema Einschla-
fen beraten sollen. Also kommt ein Tier nach dem anderen und 
erzählt, wie es sich gut schlafen lässt. Das Faultier macht es 
sich auf einem Ast bequem, die Giraffe schläft gern im Stehen, 
der Flamingo träumt auf einem Bein, das Krokodil döst im 
Wasser usw. Der Löwe probiert das alles auch aus, aber es will 
einfach nicht klappen! 

Sternenschweif – Die Zauber-Wiese
Linda Chapman
Ein magisches Sternenschweif-Abenteuer ab Klas-
senstufe 1. Leicht lesbar durch Fibelschrift und 
viele Illustrationen. Mit einem Rätsel nach jedem 
Kapitel. Laura hat ein wunderbares Geheimnis: Ihr 

Pony Sternenschweif ist in Wirklichkeit ein Einhorn! Zusammen 
erleben die beiden Freunde viele magische Abenteuer.Einhorn 
Mondblüte hat großen Kummer. Können Laura und Sternen-
schweif mit dem Pusteblumen-Zauber helfen?

Gemeinde Seeg                                                                 

Der Moment zwischen den Zeiten
Marta Orriols
Der Weg zurück ins Leben – Ein Paar trifft sich zum 
Mittagessen. Er erzählt dies und das, bis er die 
Bombe platzen lässt: Er hat sich in eine jüngere 
Frau verliebt. Eine der ältesten Geschichten der 

Welt. Doch dann, nur wenige Stunden später, wird Mauro bei 
einem Verkehrsunfall getötet. Schockstarre. Fassungslosigkeit. 
Paula steht vor den Trümmern ihrer Liebe. 

Kamala Harris – Die Biografie
Dan Morain
Das Porträt einer selbstbewussten, starken und intel-
ligenten Frau: Die erste deutschsprachige Biografie 
über Kamala Harris. Kamala Harris ist die erste Frau 
im Amt des Vizepräsidenten der USA. Dan Morain 

schreibt in dieser Biografie über ihren Weg zur mächtigsten 
Frau im Land. Als Journalist, der sie auf diesem Weg viele Jahre 
lang begleitet hat, versteht er wie kaum ein anderer, welche 
Ereignisse Kamala Harris prägten und zu den Überzeugungen 
führten, für die sie entschlossen einsteht. 

Bergsalz
Karin Kalisa
In einem kleinen Dorf gelingt Integration durch 
gemeinsames Kochen und Essen – Alles beginnt mit 
einem unerwarteten Klingeln in der Mittagszeit 
an der Haustür. Franziska Heberle ist ungehalten 

über die Störung bei der Essensvorbereitung, umso mehr als 
ihre Nachbarin Johanna eine Tasse Mehl ausleihen will. Eine 
Allgäuer Hausfrau, der das Mehl ausgeht? Franzi ist feinfühlig 
genug, sehr schnell zu erkennen, dass nicht das fehlende Mehl, 
sondern pure Einsamkeit die kürzlich verwitwete Johanna zu 
dieser Handlung getrieben hat. Kurzerhand lädt sie sie zum 
Mittagessen ein.

Ohne Schuld
Charlotte Link
Wenn dich die Angst dein Leben lang verfolgt, weil 
du zu viel weißt... – Ein wolkenloser Sommertag, 
die Hitze drückt aufs Land. Im Zug von London 
nach York zielt ein Fremder mit einer Pistole auf 

eine Frau. Sie entkommt in letzter Sekunde. Zwei Tage später: 
Eine junge Frau stürzt mit ihrem Fahrrad, weil jemand einen 
dünnen Draht über den Weg gespannt hat. Sie ist sofort 
bewusstlos. Den folgenden Schuss hört sie schon nicht mehr.  
Die Frauen stehen in keiner Verbindung zueinander, aber die 
Tatwaffe ist dieselbe. Kate Linville, neu bei der North Yorkshire 
Police, wird sofort in die Ermittlungen hineingezogen. Sie 
kommt einem grausamen Geheimnis auf die Spur und gerät 
selbst in tödliche Gefahr. Denn der Täter, der eine vermeintli-
che Schuld rächen will, gibt nicht auf ...
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PÄCHTER FÜR WEIHER-KIOSK GESUCHT

Die Gemeinde Wald sucht ist ein/e Pächter/in, der/die das Kiosk 
am Walder Weiher betreibt. Es fallen keine Pachtkosten an.
Bisher wurden immer Getränke (heiß und kalt), Süßigkeiten, Eis, 
Kuchen und eine kleine Speisekarte angeboten.

Die Angebote werden von den Badegästen, den Waldern und 
den Gästen des Wohnmobilstellplatzes sehr gut angenommen.
Interessenten können sich in der Gemeindeverwaltung 
Tel. 0 83 02/473 melden. Wir freuen uns auf Dich.

Gemeinde Wald                                        

PFLEGE DER VERKEHRSINSEL IN DEN LOHMÜHLWEG 
Seit 2004 pflegen und bepflanzen Hitzlerieder Anlieger die 
Verkehrsinsel in den Lohmühlweg. Jedes Jahr bekommen wir 
von Meyler Albine die bunten Tagetes gespendet. Damit alle 
Blumen gedeihen können werden diese von Huber Christine 
gegossen. Das dafür notwendige Wasser erhalten wir von 

Platzer Alexandra und 
Scharf Christian, bei denen 
auch der Schlauchwagen 
untergestellt werden darf. 
Dafür möchte ich mich bei 
allen, auch denen die bei 
der Pflege mithelfen, im 
Namen aller, die Freude 
an der bunten Insel haben 
herzlich bedanken.      

 Text & Bild Lydia Fichtl)

Gemeinde Seeg                             

epple gmbh
hammerschmiede 14
87616 wald

tel. 08302 922 9220
info@epple-energie.de

solar · heizung · elektro · bad

Unser Team – für Ihre Haustechnik

Egal ob Öl-, Gas-, Pellet-, Stückholz-, Solaranlagen oder Wärmepumpen - bei Störungen
oder zur Wartung steht Ihnen unsere Kundendienstabteilung mit 3 kompetenten und
bestens geschulten Servicetechnikern gerne zur Verfügung.

Nutzen Sie die Vorteile einer regelmäßig gewarteten Heizungsanlage:
•   hohe Betriebssicherheit 
•   längere Nutzungsdauer der Technik 
•   umweltschonender Heizbetrieb 
•   Kostenersparnis bei Brennstoff en, durch die
 optimal eingestellte Heizungsanlage

www.epple-energie.de 

Bei uns sind Sie genau richtig: 

Telefon 08302 922 9220 

rufen Sie gleich an!
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NEUES KINDGERECHTES ANGEBOT FÜR 
KINDERGARTEN- UND GRUNDSCHULKINDER DER 
PFARREIENGEMEINSCHAFT SEEG
In den Kirchen der Pfarreiengemeinschaft Seeg steht seit  
Januar ein Gabentisch mit allerlei Utensilien für Kinder zum 
Mitnehmen und Mitmachen bereit. Die kleinen Kirchenbe-
sucher können sich kostenlos mit themenbezogenen Texten, 
Gebeten, Geschichten, kleinen Geschenken und Malvorlagen 
eindecken. Die fertig gebastelten, gemalten oder beschriebe-
nen Vorlagen dürfen im Anschluss in der Kirche aufgehängt 
und präsentiert werden. Passende Aufhängungen oder Körbe 
stehen in Hopferau, Lengenwang, Rückholz, Seeg und Zell  
für die kreativen Kunstwerke bereit.  Aschermittwoch,  
Fastenzeit oder Ostern können so nahezu kontaktlos in Form 
von kindgerechten Texten, Gebeten und Basteleien an Kinder 
im Kindergarten- oder Grundschulalter verteilt werden. 

Es lohnt sich also in die Kirche zu kommen oder ab und zu 
einen kleinen Spaziergang zu machen, um sich mit neuem 
Material einzudecken oder um die gebastelten Kunstwerke 
aufzuhängen. So wird nach und nach eine kunterbunte Ideen-
kette in den Gotteshäusern entstehen, die sicherlich auch für 
alle anderen Gottesdienstbesucher jeden Alters eine schöne 
Bereicherung ist. Solange die Einschränkungen anhalten, wer-
den die gut bestellten Kindertische für religiöse Abwechslung 
und ein tolles Angebot in den Kirchen sorgen. Agnes Harsch, 
Mit-arbeiterin des Pastoralteams rund um Pfarrer Schnabel, ist 
in der Pfarreiengemeinschaft für die Kinder- und Familienseel-
sorge zuständig. 

Aus der Not heraus, kam ihr die Idee, speziell für Kinder ein 
Corona konformes Angebot in den Kirchen zu schaffen. Bei der 
Bestückung der Tische wird Harsch ganz individuell von den 
Mesnern und Pfarrgemeinderäten vor Ort unterstützt. „Mit 
dieser Aktion wollen wir die Kinder herzlich einladen, einfach 
ab und zu in der Kirche an ihrem Tisch vorbei zu schauen, um 
den Kontakt nicht ganz zu verlieren und um neugierig zu 
bleiben! 

Die Aktion lebt vom Mitmachen, ich hoffe, dass die Tischchen 
gut angenommen werden und freue mich schon auf die vielen 
bunten Ideen, die wir dann zu sehen bekommen. Irgendwann 
können wir sicherlich auch wieder in gewohnter Form mit 
den Kindern unsern Glauben feiern, aber bis dahin, sollen die 
Kinder spüren, dass wir uns etwas Schönes für sie überlegen, 
zumindest im Rahmen unserer Möglichkeiten“: hofft Agnes 
Harsch.                 Text/Bild Martina Gast

DREI NEUE ORDENSSCHWESTERN UNTERSTÜTZEN DAS 
CARITASHEIM SEEG
Drei Ordensschwestern aus Nigeria und Kamerun werden künf-
tig dabei mitwirken alte Menschen im Caritasheim Seeg zu be-
treuen. Der Augsburger Bischof Dr. Bertram Meier segnete den 
neu gegründeten Konvent in den Räumen des Caritasheims. 
Nach sieben Jahren wirken nun wieder Ordensschwestern, die 
Konventoberin Chirzaram Korie, Chisomaga Nsoha und Jane 
Franes Natti bei der Betreuung der Menschen im Caritasheim 
mit. Diesem Ereignis schloss sich ein Pontifikalamt in der Pfarr-
kirche St. Ulrich an.

Weihbischof Florian Wörner hatte den Kontakt zum Orden 
„Daughters for Divine Love (DDL)“ – „Töchter der Göttlichen 
Liebe“ vermittelt. Danach ging alles sehr schnell und Bürger-
meister Markus Berktold, auch Vorstandsvorsitzender der  
Caritas-Stiftung, holte die drei Ordensschwestern am deut-
schen Stammsitz in Bonn ab. Pfarrer Wolfgang Schnabel und 
Prof. Dr. Klaus W. Rupprecht, Vorstandsmitglieder der Caritas-
Stiftung, empfingen sie in Seeg. Die Ordensschwestern sind in 
den frisch renovierten, sechs Zimmern mit Gebetsraum, Küche 
und zwei kleinen Räumen als Ess- und Gemeinschafts-Wohn-
zimmer, im ersten Stock der Kindertagesstätte untergebracht. 
Bürgermeister Berktold äußerte in seiner kurzen Ansprache 
seine Freude darüber, dass die Ordensschwestern mithelfen 
werden und erwähnte seine Hoffnung auf noch mehr Schwes-
tern zur Unterstützung in Seeg. Bischof Meier weihte die 
Räume des neuen DDL-Konvents und betonte, dass er sich 
wünsche, dass die Schwestern nicht nur im Caritasheim tätig 
sein werden, sondern auch im geistlichen Seeg. Domvikar An-
dreas Miesen hatte im Auftrag des Bischofs eine Christusfigur 
am Kreuz als Geschenk mitgebracht, die gesegnet wurde und 
ihren Platz im Konvent erhalten soll. Er freute sich über den 
seltenen Anlass, dass eine Ordensgemeinschaft neu gegründet 
wird. Ernste Worte fand er zum Thema Rassismus, im Hinblick 
auf die dunkle Hautfarbe der DDL-Schwestern. Er spielte damit 
auf die Krippenfigur des dunkelhäutigen Königs der Drei Wei-
sen an, die aus dem Ulmer Münster angeblich aus rassistischen 
Motiven entfernt wurde.

Regionaloberin Schwester Rosemary Ude informierte im 
anschließenden Pontifikalamt in der Pfarrkirche St. Ulrich über 
den Werdegang des 1969 gegründeten DDL-Ordens. Gegründet 
im nigerianischen Bürgerkrieg in Biafra, seien nun etwa 900 
Schwestern auf fünf Kontinenten, davon 67 in Deutschland in 
Bereichen wie Schulen, Krankenhäusern und anderen caritati-
ven Einrichtungen eingesetzt. Zur Segnung mit Pontifikalamt 
waren zehn weitere Schwestern des Ordens aus Bonn angereist, 
die den Gottesdienst mit dem Seeger Kirchenchor, Organist 
Bernhard Gantner und harmonischen Gesängen mit Trommeln 
und weiteren Instrumenten, auf besondere Weise feierlich 
gestalteten. 

Pfarreiengemeinschaft Seeg                                                                      
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PFARREIWALLFAHRT 2021 DER 
PFARREIENGEMEINSCHAFT SEEG

Wallfahrt der PG Seeg vom 11. bis 15. Oktober 2021
Wallfahrt der PG Seeg führt nach Altötting und Niederbayern
Seeg – Die Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft Seeg führt 
in diesem Jahr von 11. bis 15. Oktober nach Altötting und 
Niederbayern. Neben einem Wallfahrtstag im „Herzen Bayerns“ 
stehen Ausflüge in die Region auf dem Programm: 
Zum Bruder-Konrad-Hof nach Parzham bei Bad Griesbach 
und zur Wallfahrtskirche Sammarei, nach Burghausen mit der 
Besichtigung der weltlängsten Burganlage und zum Kloster 
Raitenhaslach und Wallfahrtskirche Marienberg. Auf dem 
Rückweg ist eine Schifffahrt auf dem Chiemsee zur Frauenin-
sel geplant. 

Am Anreisetag sind das Schloss Nymphenburg sowie die Stadt 
Landshut Haltepunkte der Gruppe. Die Pfarreiwallfahrt ist  
vorrangig für Angehörige der PG Seeg bestimmt. Der Reise-
preis mit 4xÜbernachtung und Halbpension im Hotel „Zwölf 
Apostel“ in Altötting, Busfahrt, Führungen, Schifffahrt am 
Chiemsee und Eintrittsgelder beträgt EUR 419,-- pro Person 
(Einzelzimmerzuschlag EUR 60,--). Die Geistliche Leitung  
übernimmt Pfarrer Wolfgang Schnabel. 

Die Informationsflyer liegen in den Kirchen der Pfarreienge-
meinschaft zur Mitnahme auf, der Flyer ist ebenso auf der 
Homepage www.pg-seeg.de zu finden. Die Anmeldung ist ab 
sofort bei der Firma Wanger-Reisen in Seeg (Tel. 0 83 64/327) 
möglich.

Lothar KerLiess    Elektrotechniker 
Weiherweg 4    87494 Rückholz 
Mobil: 01 71 - 454 67 84    E-Mail: info@kerliess.de www.kerliess.de

Neubau gepLaNt ?
Wir sind ihr kompetenter  
ansprechpartner vor ort !

Kurze Wege – guter Service – Faire PreiSe !

 elektroinstallation  
bei Neubau und  
bei altbausanierung

 photovoltaikanlagen 
mit / ohne  
speichersystem

 smarthome-expert

 satelliten- 
empfangstechnik

 elektrofachhandel

VIA CRUCIS - GEISTLICHE VOKALMUSIK ZUR 
PASSIONSZEIT

Vokalensemble QuintenZirkel in St. Ulrich Seeg  
Zum Passionskonzert ist in diesem Jahr geistliche Vokalmusik 
in der Seeger Pfarrkirche St. Ulrich zu hören. Das Vokal- 
ensemble QuintenZirkel wurde im Jahre 2001 gegründet und  
besteht aus vier Sängern, die ihre musikalische Ausbildung 
bei den Augsburger Domsingknaben erhielten. Das Repertoire 
umfasst ein breites Spektrum an geistlicher und weltlicher  
Musik. Aufgrund ihrer Ausbildung und dem speziellen  
Stimmklang von Männerstimmen sind sie vor allem in der Lage, 
Motetten und Messkompositionen der altklassischen Vokal- 
polyphonie in kleiner Besetzung „historisch authentisch“ 
aufzuführen. Seit ihrer Gründung waren sie als musikalische 
Gestalter von festlichen Gottesdiensten und bei familiären  
und gesellschaftlichen Anlässen, u. a. mit S. Em. H.H. Walter 
Kardinal Kasper und Abtprimas Dr. Notker Wolf in Rom  
erfolgreich. 

Mit ihrem Programm Geistliche Musik alter Meister waren 
sie unter anderem mehrfach bei der Langen Kunstnacht in 
Augsburg, bei der Konzertreihe 30 Minuten Musik in den 
Ulrichskirchen und wiederholt im Rahmen der Reihe Cantate 
Domino im Hohen Dom zu Augsburg zu hören. Konzertreisen 
führten das Ensemble durch seine bayerische Heimat, aber 
auch wiederholt nach Norddeutschland, Dänemark, Österreich, 
Italien und in die Schweiz. Mehrere CD-Produktionen geben 
einen umfangreichen Einblick in die künstlerische Arbeit des 
Ensembles.  Seinen musikalischen und spirituellen Höhepunkt 

Pfarreiengemeinschaft Seeg                                                                      



Planung
Holzhausbau
Hallenbau
Zimmererarbeiten
Sanierung

Gall Holzbau GmbH • Rothelebuch 5 • 87637 Seeg

Tel.: 08364/985900 • www.wir3bau.de

Günstig werben im VGem-Blättle
vgemblatt@seeg.de

     Blenders Direktvermarktung

                 Verkauf von Rindfleisch und 
        Wurst aus eigener Herstellung
        auf unserem Hof! 
         Neue Öffnungszeiten ab Februar!!   
        Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr 
                      14:00 - 17:00 Uhr
       Samstag: 8:00 – 12:00 Uhr 

                Blender Direktvermarktung GbR, Burk 11, 87637 Seeg
         Tel. 0173/9625573   E-Mail: thomas.blender@gmx.net     
        Facebook: Blenders Direktvermarktung

// Individuell gestaltete Möbel
// Fenster in Holz oder Kunststoff
// Haus- und Zimmertüren
// Bodenbeläge – auch für Ihr Bad
// Reparaturen

Am Bahndamm 4  /  87663 Lengenwang
Telefon 0 83 64 / 328  /  xaver.gerg@gmx.de

Wir bauen massiv.
Wir bauen effizient.
Wir bauen für sie.

blender bau gmbh
Wolfgang Blender 
Rothelebuch 9
87637 Seeg

Tel 0 83 64 – 9 86 36 31
Mobil 01 71 – 8 27 62 26
info@blender-bau.de
www.blender-bau.de

•	Planung

•	Massivbau

•	Sanierung

•	Putzarbeiten

•	schlüsselfertiges 
Bauen

•	privates Bauen  
(Einfamilien- & 
Mehrfamilienhäuser)

•	gewerbliche und 
landwirtschaftliche 
Bauten

•	Bauten für Hotel  
und Gastronomie

Der Kämmkeller
Inhaberin Susanne Troiano – Friseurmeisterin

Wiedemen 153 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 505 68 74
Termine nach Vereinbarung – auch nach 18 Uhr.
Montags geschlossen.
Parkplätze vor dem Haus.
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erlebte das Ensemble am 1. Advent 2015, als es im Kloster 
„Mater ecclesiae“ im Vatikan zusammen mit Seiner Heiligkeit, 
Papst emeritus Benedikt XVI. die Heilige Messe feiern und 
diese musikalisch gestalten durfte.

Am Palmsonntag, dem 28. März 2021 gestaltet das Vokalen-
semble QuintenZirkel um 19.15 Uhr ein Konzert mit geistlicher 
Vokalmusik in der Kirche St. Ulrich in Seeg. Unter dem Titel 

„Via Crucis - Geistliche Vokalmusik zur Passionszeit“ bringen die 
vier Sänger Gregorianische Choräle sowie Motetten zur Pas-
sionszeit und zur Kreuzverehrung beispielsweise von G. P. da 
Palestrina, T. L. da Victoria oder Michael Haydn zu Gehör. Im 
Mittelpunkt des Programms stehen ferner die Klagelieder des 
Propheten Jeremia in einer Vertonung des italienischen Kom-
ponisten Giovanni Maria Nanino, mit denen sich die Zuhörer 
auf die beginnende Karwoche einstimmen können. Ursprüng-
lich war das Konzert bereits im Jahr 2020 geplant – aufgrund 
des „Lockdown“ konnte es leider nicht stattfinden. Hoffentlich 
ist es nun in diesem Jahr möglich! 

ERGEBNISSE DER AKTION DREIKÖNIGSSINGEN (STERN-
SINGER) 2021
Die Aktion wurde aufgrund der aktuellen Situation bis 
2. Februar 2021 bundesweit verlängert.
• St. Ulrich Seeg:............................................. EUR 9.778,59
• St. Wolfgang Lengenwang:........................ EUR 2.660,90
• St. Georg Rückholz:..................................... EUR 2.396,18            
• St. Martin Hopferau:................................... EUR 3.059,90          
• St. Moritz Zell und Maria-Hilf Speiden:... EUR 4.399,76      
 
Gesamtbetrag der PG Seeg:.....................EUR 22.295,33
 
Trotz der Coronapandemie haben sich in unseren Pfarreien  
viele Helferinnen und Helfer engagiert und die Aktion in  
diesem Jahr auf andere Weise durchgeführt.Als Pfarrer sage 
ich hier ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ – Ich danke allen für 
diese großartige Mithilfe; nur dadurch konnten die sehr  
ansehlichen Spendenbeträge zustande kommen. Besonders 
danke ich auch Pfarrhelferin Agnes Harsch; sie hat die Aktion 
in unserer Pfarreiengemeinschaft mit viel Mühe und Einsatz 
koordiniert.

FASTENWALLFAHRTSTAGE 2021 IN DER 
WALLFAHRTSKIRCHE MARIA-HILF - SPEIDEN 
Auch in diesem Jahr konnte Pfarrer Schnabel wieder besondere
Zelebranten und Prediger für die Fastenwallfahrtstage in 
Maria-Hilf gewinnen. Neben Priestern aus der Region kommt 
u.a. Erzabt Wolfgang Öxler OSB vom Kloster St. Ottilien und 
Domdekan und Domprediger Msgr. Dr. Wolfgang Hacker sowie 
Domvikar Andreas Miesen aus Augsburg. Den Abschluss der 
Wallfahrtstage übernimmt unser Hwst. H. Bischof Dr. Bertram 
Meier. Da wohl auch im März die Plätze in der Wallfahrtskirche 
begrenzt sind, bitten wir um vorherige telefonische Anmel-
dung im Pfarrbüro Seeg für die Hl. Messe mit Bischof Bertram. 
Es ist geplant, dass die Hl. Messe mit Bischof Bertram live im 
Internet übertragen wird. 

Näheres dazu finden Sie auf unserer Homepage und im 
Gottesdienstanzeiger. 

PROGRAMM FASTENWALLFAHRTSTAGE:

Dienstag, 23.02.2021  
Kurat Msgr. Gottfried Fellner (Wies) 

„Mitleidende in der Passion Jesu - 
ihre Botschaft an uns 
heute: „Ein Engel-Simon von Cyrene“

Freitag, 26.02.2021  
Dekan Pfr. Frank Deuring (Füssen)

„Das ist es mir wert!“ 

Dienstag, 02.03.2021  
Erzabt Wolfgang Öxler OSB  
(St. Ottilien) 

„Himmelsleiter statt Karriereleiter!  
Perspektivenwechsel.“ 

Freitag, 05.03.2021  
Domdekan Msgr. Dr. Wolfgang Hacker (Augsburg)

Dienstag,  09.03.2021  
Domvikar Andreas Miesen (Augsburg)  

„Leben aus der Vergebung“  
(jeweils um 8.30 Uhr Rosenkranz, Beichtgelegenheit im  
Pfarrheim Maria-Hilf, 9.00 Uhr Hl. Messe mit Predigt) 

Freitag, 12.03.2021 
Pater Ralf Preker OFM (Füssen) 

„Welch ein Schmerz der Auserkornen …“  
Maria unter dem Kreuz
     
Dienstag, 16.03.2021  
Bischof Dr. Bertram Meier (Augsburg) – 
(Internetübertragung im „livestream“)  

„Wie hältst Du es mit dem Kreuz?“ 
(jeweils um 18.45 Uhr Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
im Pfarrheim Maria-Hilf ab 18.00 Uhr und um 19.15 Uhr  
Hl. Messe mit Predigt)

WORAUF BAUEN WIR?
Felsenfester Grund für alles Handeln sollten Jesu Worte sein. 
Dazu wollen die Frauen aus Vanuatu in ihrem Gottesdienst 
ermutigen. „Worauf bauen wir?“, ist das Motto des Weltgebets-
tags aus Vanuatu.

Herzlich Willkommen und seien Sie am 
5. März 2021 mit dabei! 
Am Nachmittag um 14:30 Uhr in der Kirche Maria Hilf oder 
am Abend um 19:15 Uhr in der Pfarrkirche St. Wolfgang 
in Lengenwang.

(Ebenfalls sendet Bibel TV um 19:00 Uhr einen Gottesdienst 
zum Weltgebetstag)

Fasten- Wallfahrtstage  
    2021 

8.30 Uhr Rosenkranz, Beichtgelegenheit im Pfarrheim  

Maria-Hilf - 9.00 Uhr Hl. Messe mit Predigt am 

 
Dienstag,  23.02.  Kurat Msgr. Gottfried Fellner (Wies)  
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18.45 Uhr Rosenkranz, Beichtgelegenheit im Pfarrheim Maria-Hilf  

ab 18.00 Uhr - 19.15 Uhr Hl. Messe mit Predigt 

 

Freitag,  12.03. Pater Ralf Preker OFM (Füssen)  

 
 

 
 

„Welch ein Schmerz der Auserkornen …“  

- Maria unter dem Kreuz 

 
 

 
 

 
 

Dienstag,  16.03. Bischof Dr. Bertram Meier (Augsburg) –  

(Nur mit vorheriger telefonischer Anmeldung!  

Internetübertragung im „livestream“  

auf dem youtube-Kanal der PG Seeg)  

 
 

 
 

„Wie hältst Du es mit dem Kreuz?“   
Pfarreiengemeinschaft Seeg – Hauptstraße 42 – 87637 Seeg 

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Moritz Zell  

Pfarreiengemeinschaft Seeg                                                                      
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SCHULEINSCHREIBUNG AN DER 
GRUNDSCHULE LENGENWANG
Am Dienstag, den 16. März 2021 findet ab 15.00 Uhr in der 
Grundschule Lengenwang, Bahnhofstraße 8, die Schulein-
schreibung statt. Die Schulanmeldung erfolgt (nach dem 
BayEUG) an der jeweils zuständigen Sprengelschule.

Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 30. September 2021 
sechs Jahre alt werden. Wir weisen auf den Einschulungs- 
korridor hin (Kinder, die vom 1. Juli bis 30. September 6 Jahre 
alt werden, können schulpflichtig werden)! Anzumelden sind 
auch jene, die im letzten Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt 
wurden. Fragen bzgl. der Schuleinschreibung bzw. zur  
Aufnahme in die Schule beantwortet Ihnen gern Herr Galonska 
unter der Tel.Nr. 0 83 64/9 83 07 77. Eine erziehungsberechtigte 
Person wird gebeten mit der Geburtsurkunde des Kindes,  
dem Impfpass und der Früherkennungsuntersuchung U 9 zur 
Schuleinschreibung zu kommen.

TAFELN UND TABLETS IM SCHULHAUS LENGENWANG
Die Grundschule Lengenwang konnte sich im Februar 2021 
über die erste große Lieferung digitaler Schüler- und Leh-
rergeräte erfreuen. Mehr als 30 Geräte werden momentan 
eingerichtet und mit Lernprogrammen ausgestattet. In Zeiten 
von Corona ist das digitale Arbeiten in der Schule ein wesent-

licher Bestandteil und auch wenn die Schule zum erwünschten 
Präsenzunterricht zurückkehren kann, ergänzen die Tablets den 
Unterricht und die Kreidetafeln. Schülerinnen und Schüler sol-
len im digitalen Bereich kompetent gemacht werden und einen 
sinnvollen und achtsamen Umgang damit lernen. Das geht na-
türlich nur, wenn unsere Lengenwanger Kinder mit Anleitung 
und Begleitung an zeitgemäßen Geräten arbeiten. Erfreulicher 
Weise ist das ab sofort der Fall. Die Schule Lengenwang möch-
te dem Gemeinderat mit Herrn Bürgermeister Schreyer für die 
riesige Unterstützung danken. Der Zuspruch des Gemeinde-
rates mit Herrn Schreyer war ausschlaggebend dafür, dass die 
Schule die bestmögliche Ausstattung von Tastaturen, Stiften 
und Tablets besorgen konnte.

Gemeinde Lengenwang                                                         

Klassenzimmer in Lengenwang Februar 2021, v.l.: stellvertretende 
Schulleitung Monika Greisel, Bürgermeister Albert Schreyer, Rektor 
Stefan Galonska
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KINDERGARTENANMELDUNG
Kindergarten Rückholz, Ortsstr. 3, 87494 Rückholz  

Liebe Eltern,

die Kindergartenanmeldung für den Kindergarten Rückholz 
beginnt auch in diesem schwierigen Jahr der Pandemie für die 
Kinder ab Jahrgang 2018. Coronabedingt kann die Kinder- 
gartenanmeldung Ihres Kindes/Ihrer Kinder dieses Jahr nur 
online stattfinden. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Bitte nehmen Sie in der Zeit von 22.02.2021 bis 26.02.2021 
von 10 Uhr – 12 Uhr telefonisch unter Telefon 0 83 69/660 
Kontakt zu uns auf, wir werden Ihnen anschließend die  
Anmeldeunterlagen online zusenden. 

Euer Kindergartenteam

Gemeinde Rückholz                              

SCHULE IN SEEG MIT NEUER TELEFONNUMMER
Die Christoph-von-Schmid-Grundschule Seeg ist ab sofort 
unter einer neuen Telefonnummer zu erreichen. Somit ist der 
Kontakt über unsere Schul-E-Mailadresse Schule@gsseeg.de, 
unsere Homepage www.grundschule-seeg.de und die neue 
Telefonnummer 0 83 64/9 83 07 77 möglich.

SCHULEINSCHREIBUNG AN DER GRUNDSCHULE SEEG
Am Dienstag, den 16. März 2021 findet in der Zeit von  
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Grundschule Seeg, Hitzlerieder 
Straße 24, die Schuleinschreibung statt. Die Schulanmeldung 
erfolgt (nach dem BayEUG) an der jeweils zuständigen  
Sprengelschule. 

Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 30. September 2021 
sechs Jahre alt werden. Wir weisen auf den Einschulungskor-
ridor hin (Kinder, die vom 1. Juli bis 30. September 6 Jahre 
alt werden, können schulpflichtig werden)! Anzumelden sind 
auch jene, die im letzten Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt 
wurden.

Fragen bzgl. der Schuleinschreibung bzw. zur Aufnahme in  
die Schule beantwortet Ihnen gern Herr Galonska unter der  
Tel.Nr. 0 83 64/9 83 07 77

Eine erziehungsberechtigte Person wird gebeten mit 
der Geburtsurkunde des Kindes, dem Impfpass und der Früh-
erkennungsuntersuchung U 9 zur Schuleinschreibung zu 
kommen.

Gemeinde Seeg                                      

Ostallgäu und Weilheim - Schongau

Ihre Karrierechance: 
Selbständiger Immobilienmakler (m/w/d)

Bieten Aushilfstätigkeit auf geringfügiger Basis

Engel & Völkers Ostallgäu · Maria Platz Immobilien
Tel: +49-(0)8362-92 69 455 · Ostallgaeu@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Weilheim-Schongau · Bernd J. Kugel Immobilien
Tel.: +49-(0)881-418 590 10 · Weilheim@engelvoelkers.com

Gutschein
für eine kostenlose 
und unverbindliche 

Bewertung Ihrer
Immobilie

Wir suchen Verstärkung

Mitarbeiter 
Für unsere Bike Werkstatt suchen wir: 

m/w/d in

Teilzeit oder Minijob (€450.-)

Deine Aufgaben:
Aufbau von Neurädern
Reparaturen
E Bike Service
Service Annahme 
Beratung u. Verkauf

Wir bieten:
Einen sicheren Arbeitsplatz
Super Betriebsklima
Flexible Arbeitszeiten
Übertarifliche Bezahlung
Fortbildungen
Angestellten Rabatt

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben melde dich einfach bei
Rubi Sport Seeg, Tel. 08364 9853960 oder info@rubisport.de

wanger.reisen@t-online.de



Meisterbetrieb
Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 0 83 64 - 16 80

•  Teppiche und PVC-Beläge         •  Matratzen und Betten
•  Polsterarbeiten                           •  Vorhänge und
•  Sonnenschutzanlagen                  Tischdecken nach Maß

Schweißarbeiten gem. EN 1090-EXC2

Lochbrunner GmbH
Nesselwanger Straße 4 a
87616 Wald
Telefon 0 83 02 / 633
Telefax 0 83 02 / 733 
www.lochbrunner-gmbh.de

Kaffeemaschinen

Spülmaschinentechnik

Jura
Kaffeemaschinen

Verkauf 
und Kundendienst

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 83 64 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen

zert. nach DIN 14675
• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 83 64 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen

zert. nach DIN 14675
• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 83 64 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen

zert. nach DIN 14675
• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!

Doris Ostrowski
Med. Fußpflege 
(Fußbad, Fußpflege, 
kl. Fußmassage)
3TO Spangentechnik
Goldstadtspangentechnik
(Nagelkorrektur bei ein-
gewachsenen Nägeln 
und Rollnägeln)
Fußreflexzonenmassage

Auenhalle 
Hauptstraße 6

87659 Hopferau
Telefonnummer 

0 83 64/9 86 97 63

Angela Erhart
Krankengymnastik
Man. Lymphdrainage
Massagen
Kinesiolog. Tapen
Fango, 
Wärmetherapie
Elektrotherapie
Rückenschule
CMD-Behandlung
(bei Kiefergelenks-
beschwerden)
KG nach Bobath

Termine nach
Vereinbarung
Hausbesuche
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JAHRESVERSAMMLUNG DES FRAUENBUNDES SEEG
Der Frauenbund Seeg trifft sich normalerweise immer am 
Anfang des Jahres, um die Jahresplanung wie Treffen, Termine, 
Vorträge, Ausflugsziele oder das Frauenfrühstück zu bespre-
chen, was in Zeiten von Corona jedoch nicht möglich war. Da 
ein persönliches Treffen nicht stattfinden konnte, wurde die 
Jahresversammlung, wie wohl auch weitere Sitzungen und 
Besprechungen, über Computer und Telefon abgehalten. 
Höhepunkte des Vereins wie das Frauenbundkränzle im 
Fasching und wohl auch die ein oder andere traditionelle 
Veranstaltung des Frauenbundes müssen dieses Jahr voraus-
sichtlich ausfallen. Es wurden jedoch trotzdem Ausflugsziele 
festgemacht und Ideen und Anregungen für die Gestaltung der 
Maiandacht gesammelt. 

Nachruf Agnes Roth
Besonders hart traf den Frauenbund der unerwartete Tod des 
langjährigen Mitglieds und Ehrenmitglieds Agnes Roth nach 
längerer Krankheit und die fehlende Möglichkeit zur Mit-
gestaltung der Trauerfeier, eben sich von ihr zu verabschieden. 
Die Vorsitzende Annemarie Schnitzler hat aus den gesam-
melten Stichpunkten einen Nachruf verfasst. Bezeichnend für 
Agnes Roth sei ihr Leitsatz, „das Beste, was wir auf der Welt 
tun können, ist Gutes tun, fröhlich sein und die Spatzen  
pfeifen lassen“, gewesen. Agnes Roth hatte im Jahr 1992  
das Amt der Vorsitzenden, nach bereits zwölfjähriger Mit-
gliedschaft übernommen und übte dieses Amt acht Jahre lang 
mit großem Engagement und Leidenschaft aus, bevor sie für 
weitere acht Jahre im Vorstandstrio mitwirkte. Besonders am 
Herzen lag ihr stets der gute Zusammenhalt im Verein, aber 
es wurden auch viele Aktionen von ihr ins Leben gerufen 
und sie hatte gute Einfälle für Wallfahrts- und Ausflugsziele. 
Die Dekoration des ersten Osterbrunnens hatte Agnes Roth 
angestoßen und auch die Gestaltung von Andachten war ihr 
ein großes Anliegen. Immer wieder rief sie auch zu Spenden-
aktionen auf, um ihren Bruder, Pater Reinhard Bottner, in 
Afrika zu unterstützen. Bei ihrem unermüdlichen Engagement 
für das Gelingen des Frauenbundes wurde sie oft von ihren 
Kindern unterstützt, als musikalische Familie überlegten sie 
sich Abläufe, schrieben Texte und fanden die passende Musik 
für so manche Veranstaltung. 

Im Nachruf heißt es weiter, dass Agnes Roth stets wollte, dass 
es ihren Mitmenschen gut geht. Sie war eine gute Zuhörerin, 
erteilte Ratschläge und machte aber auch klare Ansagen was 
ihre Prinzipien anbelangte. Wenn sie von etwas überzeugt war, 
setzte sie ihre ganze Kraft ein, um ihre Vorstellungen durch-
zusetzen, blieb aber stets fair. Als wertvolle Wegbegleiterin 
bereicherte sie den Frauenbund sehr und sorgte durch ihre Art 
für ein friedliches und selbstverständliches Miteinander. 

BEZIRKSMUSIKFEST IN SEEG MUSS ABGESAGT 
WERDEN
Nach 25 Jahren wäre wieder die Harmoniemusik Seeg Aus-
richter des Bezirksmusikfestes gewesen, doch angesichts der 
Corona-Pandemie kann die Veranstaltung nicht stattfinden. 
Schweren Herzens hat der Vorsitzende der Harmoniemusik, 

Gemeinde Seeg                                                                      

Robert Köpf, nach Absprache mit dem Vorsitzenden des  
Bezirks 3 Füssen im Allgäu-Schwäbischen Musikbund, Gott-
fried Groß, die Veranstaltung offiziell abgesagt. Bereits vor 
einem Jahr hatten die Vorbereitungen für die Großveranstal-
tung in Seeg begonnen und nun bangt man auch in Rückholz 
um das Bezirksmusikfest 2022. 

Die notwendige Absage des Festes habe sich bereits im Okto-
ber/November 2020 abgezeichnet, als die zweite Corona-Welle 
uns mit voller Wucht traf, betonte Robert Köpf. Alles hätte so 
gut gepasst, den 2021 wären gleich zwei weitere Jubiläen zu 
feiern gewesen: 165 Jahre Musikkapelle Seeg und 40 Jahre 
Pfingstbierzelt, das jährlich Tausende Musikfreunde anlockt. 
Noch ist das Pfingstbierzelt zwar noch nicht offiziell abgesagt, 
aber derzeit ist es auch nicht vorstellbar, dass 3000 Besucher 
zusammen in einem Bierzelt feiern können. 

Aus Sicht des Bezirksvorsitzenden Gottfried Groß macht es 
nicht viel Sinn, den von den Absagen betroffenen Vereinen 
neue Termine anzubieten, zumal diese drei bis vier Jahre im 
Voraus vergeben werden. „Wir wissen auch alle nicht, wie es 
mit der Pandemie weitergeht und wie lange sie noch dauert“, 
betont Groß. Wichtig für alle ist es, zu einem Regelbetrieb 
zurückkehren zu können und wieder Spaß am gemeinsamen 
Musizieren und Miteinander im Verein haben zu dürfen. Wie 
viele, gerade junge Musiker, nach der Corona-Zwangspause 
wieder zu den Vereinen zurückkehren, bleibt eine Sorge.  
Man wäre deshalb froh, wieder in einen kleinen Probebetrieb 
einsteigen zu können. 

Ob im kommenden Jahr wieder Feste mit 2000 bis 5000 Besu-
chern stattfinden dürfen, bleibt abzuwarten. Martin Fichtl, der 
Vorsitzende der Musikkapelle Rückholz hofft es jedenfalls, den 
in Rückholz steckt man schon mitten in den Vorbereitungen. 
Bands und Bierzelt wurden gebucht und derzeit wird an einem 
Logo und einer eigenen Homepage für das Bezirksmusikfest 
gearbeitet. Die fehlenden Veranstaltungen und Einnahmen ha-
ben natürlich auch die Vereinskassen der Musikvereine schwer 
belastet, und so wartet natürlich jeder darauf, dass „endlich 
wieder etwas passiert“, so Fichtl. 

TRACHTENVEREIN SAMMELT ALTPAPIER
Trotz des momentanen Lockdowns steht ein Termin für die 
Altpapiersammlung in Seeg. Am Samstag, den 6. März 2021 
soll die Sammlung in Angriff genommen werden. Es wird  
gebeten, das Papier (keine Kartonagen) gebündelt und vor 
Nässe geschützt ab 8.00 Uhr am Straßenrand bzw. den 
bekannten Sammelpunkten bereitzustellen. 

Selbstverständlich kann das Papier auch bis 12.00 Uhr am 
Container am Feuerwehrhaus abgegeben werden. Sollte der 
Termin aufgrund der Corona-Beschränkungen doch nicht  
eingehalten werden können, wird frühzeitig in der Tages-
zeitung darüber informiert. Wir hoffen jedoch sehr, dass die 
Altpapiersammlung ähnlich wie gewohnt stattfinden kann.  
Der Trachtenverein bedankt sich herzlich für Eure Unterstüt-
zung.
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Manchmal bleibt man am besten auf der 
Couch und lässt sich umsorgen. Wir freuen 
uns auf Ihre telefonische Bestellung und 
bringen Ihnen ein Stück Gesundheit nach 
Hause! Bei Bestellungen bis 16 Uhr noch 
am selben Tag! 

Wenn Sie nicht zu uns kommen können ...

www.füssen-apotheken.de

Werden Sie unser Fan.

Landapotheke Seeg  
Bahnhofstraße 5
87637 Seeg
Tel.: 08364 9860825 

Apothekerin 
Heike Immler

... dann kommen wir zu Ihnen!

IDEALE LOIPENBEDINGUNGEN, TROTZ CORONA!

Nach zwei mehr schlechten als rechten Wintern konnte der 
„Tourenverein Lengenwang“ heuer wieder die 33 km lange  
Loipe spuren. Sie verläuft von Lengenwang über Wald nach 
Rückholz mit Anbindung an des Seeger Loipennetz. 
Zu diesen 33 km kommt noch die knapp 5 km lange, idyllische 
Lobachrunde dazu, die bei den Einheimischen sehr beliebt ist. 
Auch die kleinsten wurden nicht vergessen, für sie wurden vier 
Hügel zum rodeln und Skifahren präpariert. Pro Runde ist der 
Pistenraupenfahrer Hermann Specht 5 - 6 Stunden unterwegs. 
Es wird eine klassische, sowie eine Skatingspur in einem 
Arbeitsgang gespurt. Großen Anklang fand an den Wochen-
enden die Schleife am Sportgelände.  

Gemeinde Lengenwang                                                             

Ideal für Anfänger, die jederzeit an der ca. 500 m langen  
Runde wieder aussteigen können. Diese Runde kann auch mit 
dem Flutlicht vom Sportgelände zweimal die Woche am Abend 
beleuchtet werden. Die Pflege und Wartungsarbeiten für die 
Pistenraupe werden von Gerd Bruns und Franzi Osterried 
durchgeführt. Nun hoffen wir noch auf einige Wochen Schnee 
und Kälte, dass die Loipe noch ein paar Mal gespurt werden 
kann für diese Saison. 
Ein Appel noch an die Spaziergänger: Die Loipe wird für 
Langläufer und Skater gespurt, wenn sie spazierengehen, 
dann doch  bitte am Rand der Loipe.
Text & Bilder: Tourenfreunde Lengenwang, Edeltraud Nuschele
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Gemeinde Wald                                                                         

MIR WALDER MOBIL UND NACHBARSCHAFTSHILFE                                       
Seit Juli 2019 ist der MIR Walder Bus nun bereits im Einsatz. 
Neben der zahlreichen Nutzung durch unsere Vereine, wurden 
auch sehr viele Einkaufs- und Arztfahrten getätigt. Insge-
samt wurden in 33 Fahrten ca. 800 km zurückgelegt. Möglich 
gemacht haben dies die vielen Freiwilligen, die sich bereit 
erklärt haben, in Ihrer Freizeit zu helfen. Ein besonderer Dank 
gilt Maria Ampßler und Walter Schuster, die im vergangenen 
Jahr sehr viele Fahrten übernommen haben. Für einen Arzt-
termin nach Augsburg hat sich Walter Schuster einen ganzen 
Tag Zeit genommen. Ohne die vielen Fahrer, oder die Helfer 
in der Nachbarschaftshilfe, wäre dies alles nicht möglich. Ein 
herzliches „Vergelt`s Gott“.

Wir hoffen, dass der Bus auch im neuen Jahr wieder fleißig in 
Anspruch genommen wird und wünschen Allen Gesundheit, 
Durchhaltevermögen und Geduld in dieser herausfordernden 
Zeit. 

DANKE!
MIR Walder e.V.

FÖRDERVEREIN MUKOVISZIDOSE WALD 
SPENDET 4000 EURO
Wegen der Corona-Pandemie musste der für 02.10.2020 
geplante Muko-Lauf in Wald, mit hunderten Läufern und 
noch mehr Zuschauern, abgesagt werden. Um dennoch einen 
kleinen Beitrag, trotz der ausgefallenen Benefiz-Veranstaltung 
zugunsten von Menschen mit Mukoviszidose, leisten zu 
können, organisierte der Walder Förderverein eine Online-
Weihnachtsspenden-Aktion. Bei dieser Spendenaktion kamen 
900 Euro zusammen, die der Vorsitzende des Fördervereins, 
Gerhard Berkmiller, aus Mitgliedsbeiträgen und dem Vereins-
vermögen des Fördervereins um 3.100 Euro auf insgesamt 
4.000 Euro aufgestockt hat. Damit konnten stattliche 4.000 
Euro an den deutschlandweit tätigen, gemeinnützigen Verein 
Mukoviszidose e.V. Bonn überwiesen werden.

Gerhard Berkmiller bedankt sich im Namen des Walder Förder-
vereins bei allen, die mit ihrer Spende und ihrem Mitgliedsbei-
trag Menschen mit Mukoviszidose unterstützen. Auch im Jahr 
2021 will der Walder Förderverein einen neuen Anlauf für den 
zweiten Muko-Lauf in Wald starten. Ob dieser jedoch erneut 
für den 02. Oktober angesetzt wird, oder Corona-bedingt auf 
den Sommer vorgezogen wird, wurde noch nicht entschie-
den. „Wir hoffen, dass wir dabei auf Hilfe zählen können, denn 
gemeinsam können wir noch viel erreichen!“, betont er. Sein 
16-jähriger Sohn David leidet auch an der tückischen Krankheit 
und hat 2018 im letzten Moment eine Spenderlunge bekom-
men, ohne die er gestorben wäre. 

Der Förderverein Mukoviszidose Wald hat in den vergange-
nen vier Jahren bereits eine Spendensumme von 73.000 Euro, 
durch den maßgeblich von den Berkmillers organisierten 
Muko-Lauf Wald und das Benefizkonzert „Muko-Music“, ge-
sammelt und an den deutschlandweit tätigen Verein Mukovis-
zidose e.V. weitergeleitet. Der Bundesvorsitzende des Vereins 

Stephan Kruip betont, „gemeinsam haben wir das große Ziel 
Mukoviszidose zu besiegen“. Die Spenden aus dem Allgäu 
helfen dabei wichtige Forschungs- und Sozialprojekte für die 
Betroffenen zu organisieren. Eine Unterstützung, die gerade 
in Zeiten der Lungenkrankheit Corona eine besonders wichti-
ge Bedeutung erlangt.

Wer Mitglied im Förderverein Mukoviszidose Wald e.V. 
werden möchte, kann sich ein Antragsformular unter 
www.muko-wald.de herunterladen.

UNTERSTÜTZUNG DER JUGEND
MIR Walder e.V. möchte auf Instagram, um die Jugend  
besser zu unterstützen und zu erreichen. Es wird auch Zeit, 
oder? MIR Walder Insta soll der Jugend dienen als Online-
Treffpunkt, Kommunikationsmittel, Erlebnisaustausch und 
mehr.

Wir suchen Helfer um dieses Projekt auf die Beine zu stellen. 
Kennst du dich mit Insta aus? Hast du Interesse?
Bitte melde dich bei: Gemeinde Wald oder MIR Walder e.V.
Arbeitskreis Jugend 
Angelika Eltrich, Bettina Happ, Vreni Vogler

MIR Walder e.V. möchte auf Instagram, um 
die Jugend besser zu unterstützen und zu
erreichen. Es wird auch Zeit, oder? 

MIR Walder Insta soll der Jugend dienen –
als online Treffpunkt, Kommunikationsmittel, 
Erlebnisaustausch und mehr. 

Wir suchen Helfer um dieses Projekt auf die 
Beine zu stellen. Kennst du dich mit Insta 
aus? Hast du Interesse? 

Bitte melde dich bei:  

Die Gemeinde Wald oder MIR Walder e.V.

Arbeitskreis Jugend
Angelika Eltrich

Bettina Happ
Vreni Vogler 

Folge uns auf ….
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Gemeinde Hopferau                              

Regelmäßige Veranstaltung
Kostenlose Führung durch die historischen Räume vom 
Schloss zu Hopferau auf Anfrage möglich. Anmeldung unter 
0 83 64/98 48 90 Schloss Hopferau 

Führungen in der Sennerei Lehern 
sind zur Zeit aufgrund der aktuellen Hygienevorschriften zur 
Zeit nicht möglich. Käseverkauf täglich Mo-Sa von 8.00 bis 
18.00 Uhr, an Sonn-und Feiertagen geschlossen

Schau-Seifensieden 
Vorführungen bei der Seifenmanufaktur Leovinius sind zur Zeit 
aufgrund der aktuellen Lage nicht möglich. Öffnungszeiten 
Seifenmanufaktur Leovinius, Hauptstraße 17, 87659 Hopferau
Di und Do von 14.00 bis 17.00 und Sa 10.00 bis 14.00 Uhr

Freitag, 05. März 2021 
14.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen
 in der Wallfahrtskirche MariaHilf 
 Frauen aller Konfessionen laden ein zum 
 Gottesdienst mit dem Thema Vanuata - 
 Worauf bauen wir. Im Anschluss an den Gottes
 dienst besteht die Möglichkeit Eine-Welt-Waren
 zu kaufen. Bitte achten Sie auf die aktuellen 
 Hygienemaßnahmen.
 Veranstalter ist die PG Eisenberg-Hopferau

Samstag, 20.03.2021 
20.00 Uhr  Starkbierabend im Schützenheim Schraden
 Veranstalter: Schützenverein Hubertus e.V. 

Gemeinde Rückholz                                     

Gemeinde Lengenwang                        

Jeden Dienstag
9.00 Uhr Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus 

Jeden Mittwoch
18.30 Uhr Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus

Dienstag, 16.März 2021 
Schuleinschreibung (Schule)

Sontag, 21. März 2021
19.30 Uhr Sonntagssänger im Pfarrheim, Kolpingsfamilie

Samstag, 20. März 2021
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins  
 „D`Lobachtaler“ Schmiedwirt

Mittwoch, 31. März 2021
17.00 Uhr Kirchenführung durch die Pfarrkirche St. Ulrich
 Lassen Sie sich vom Rokokojuwel St. Ulrich
 begeistern. Veranstalter: Pfarrgemeinde Seeg 
 Kirche St. Ulrich

Dienstag – Samstag
11.30 - 18.00 Uhr Walder Käskuche – Hofladen geöffnet 
  hensels kochbar: Aktuelle Infos unter 
  www.hensels-kochbar.de

Gemeinde Seeg                                       

Gemeinde Wald                                        

Sonstige Veranstaltungen                      

Mittwoch, 3. März 2021
20.00-21.30 Uhr Wie Kinder auf den Geschmack kommen
  ONLINE (in Kooperation mit dem 
  FSP Marktoberdorf)

Donnerstag 4. März 2021
15.00-16.30 Uhr Zeit für Brei (Vortrag); 
  FSP Buchloe im Kinderschutzbund Buchloe
  Adolf-Müller-Str. 7, 86807 Buchloe

Mittwoch, 10. März 2021
14.30-16.00 Uhr Ganz entspannt vom Brei zum Familienessen 
  ONLINE
Freitag, 12. März 2021
16.00-18.30 Uhr Naschen erlaubt? 
  FSP im AWO Familienforum Füssen, 
  Spitalgasse 8, 87629 Füssen

Freitag, 12. März 2021
15.00-16.30 Uhr Raus in die Natur; Marktoberdorf
  (in Kooperation mit dem FSP Marktoberdorf)
Montag, 22. März 2021
9.30-11.00 Uhr Fingerfood statt Babybrei? ONLINE

Mittwoch, 24. März 2021
15.00-17.30 Uhr Kleinkindernährung im Frühling 
  (Kochvorführung); AELF Kaufbeuren, 
  Am Grünen Zentrum 1, Kaufbeuren

Informationen zu diesen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung/familie

Freitag, 5. März 2021
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der 
 St. Georg Kirche Rückholz.

ABGESAGT
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BEKANNTMACHUNGEN35     |     Ausgabe März 2021

Die Verwaltungsgemeinschaft Seeg (ca. 8.900 Einwohner) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) 
Geschäftsstellenleiter(in) (m/w/d)
Zur Verwaltungsgemeinschaft gehören die Gemeinden Eisenberg, 
Hopferau, Lengenwang, Rückholz, Seeg und Wald.

Aufgabenschwerpunkte
» Leitung des Hauptamtes und Verantwortung für die Organisation 
 der Verwaltung
» Qualifizierte und fachliche Unterstützung sowie 
 Rechtsberatung der Bürgermeister und der politischen Gremien 
 in allen Gemeindeangelegenheiten
» Personalführung, -entwicklung und -planung
» Allgemeines Verwaltungsrecht, Kommunal- und Ortsrecht, 
 sonstige Rechtsangelegenheiten
» Vertragsrecht und kommunales Ortsrecht mit Satzungsrecht
» Organisation Sitzungsdienst mit Vor- und Nachbereitung 
» Bauleitplanung

Ihre Qualifikation und unsere Erwartung
» Eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachwirt 
 (Angestelltenlehrgang II) oder Beamter der dritten Qualifikations-
 ebene, Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen oder vergleichbare 
 Ausbildung
» Berufserfahrung und fundierte Fachkenntnisse in moderner 
 Kommunalverwaltung
» Führungskompetenz und Erfahrung im Personalmanagement
» Ausgeprägte Dienstleistungsorientierung und hohe 
 Einsatzbereitschaft
» Gute organisatorische Fähigkeiten und gute EDV-Kenntnisse
» Durchsetzungsvermögen, Belastbarkeit und Flexibilität
» sicherer und freundlicher Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern

Wir bieten
» Eine anspruchsvolle Führungsposition mit interessanten, 
 abwechslungsreichen und verantwortungsvollen Tätigkeiten sowie 
 Gestaltungsspielraum
» Leistungsgerechte Vergütung entsprechend den persönlichen 
 Voraussetzungen und der Berufserfahrung nach TVöD/BayBesG
» Ein kompetentes und eingespieltes Mitarbeiterteam

Auskünfte erhalten Sie bei dem Gemeinschaftsvorsitzenden Markus 
Berktold unter Tel. 0 83 64/9 83 00 bzw. per Email unter bgm@seeg.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 30. April an die  
Verwaltungsgemeinschaft Seeg, Hauptstraße 39, 87637 Seeg oder  
per E-Mail an vorzimmer@seeg.de.

WIR SITZEN ALL 
IM SELBEN BOOT

Wegen Coroa fast weltweit
leere Straßen, weit und breit,
Lärm und Hektik und Getue
müssen weichen jetzt der Ruhe.

Das ist reichlich ungewohnt
aber keiner wird verschont,
viele Menschen woll´n mit Jammern
sich ans pralle Leben klammern.

Doch, vielleicht wächst im Verzicht
auch Verständnis für die Pflicht,
dass wir ernstlich uns besinnen
und aus dieser Lag gewinnen.

Unter Zwang gibt diese Zeit
zum Bedacht Gelegenheit,
gibt uns Sinn zum Gegenstreben 
und mit weniger zu leben.

Genussverzicht fällt vielen schwer,
doch weniger ist manchmal mehr,
Natur und Körper trotz der Viren
können davon profitieren.

Gemeinsam handeln tut jetzt Not,
wir sitzen all im selben Boot.
Nun heißt das allgemeine Credo:
Wir zügeln unser Wohlstands-Ego.

Wir halten die Beschränkung ein,
das Risiko wird dadurch klein,
um so dem Unheils-Schreckgeschehen
mit blauem Auge zu entgehen.

Zusammen helfen wo es geht
und Hilf erbitten im Gebet.
Mit viel beten - Gott betören
wird er unser Fleh´n  erhören.

Sind wir auch derzeit isoliert,
der Krisenplan, wenn funktioniert
hat uns Gelegenheit gegeben
danach besonnener zu leben. 

Albert Guggemos



Denkwerk – Handwerk – 
Bauwerk

Regional verankert, innovativ unterwegs. Echt Ambros halt.

Anton Ambros GmbH • 87659 Hopferau • www.ambros-haus.de 
08364-98343-0 • info@ambros-haus.de 

Traditionszimmerei 
Ambros, wir können das! 

Sven Novack

Florian Köllemann

www.allgaeuer-immobilien.com · Tel.: 0 83 62 / 92 44 66 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

· ... für das Alter mit der ImmoRente 
      vorsorgen wollen (kostenfreie Beratung) 
· ... Ihre Immobilie zu einem Bestpreis 
      verkaufen möchten
· ... eine Wertermittlung brauchen
· ... Fragen rund um die Immobilie haben
· ... gut beraten und bestens 
      betreut werden wollen

RUFEN SIE UNS AN, WENN SIE...

DAS GEHEIMNIS DER FREIHEIT IST DER 

MUT IM ALTER AN SICH ZU DENKEN

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

Unser Service ist meisterhaft 
in 3 Generationen - persönlich und preiswert 

KFZ.· 
MEISTERBETRIEB 

Auto-Einmal-Eins 

Auto 
Höbel 

• Deutsche und EU Neuwagen - alle Marken
• Gebrauchtwagen mit Garantie
• Werkstatt-Service für alle Marken
auch US-Fahrzeuge
mit modernsten Prüf- und Testgeräten, 
Mobilitätsgarantie

• kostenloser HU-Vorab-Check
Seeger Straße 2 • 87663 Lengenwang 
Telefon 08364/257 • Fax 08364/8684 
lnh. Christoph Höbel e.K. • www.auto-hoebel.de 

Fachbetrieb für
Hybrid- und
Elektrofahrzeuge

12 cm hoch 

89 mm breit 

 

 

 

 

 

 


